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Groß angelegtes Dokumentationsprojekt  
geht an den Start / Hövelsenne steht im Fokus 

EIN FILM ZEIGT 
DIE SENNE, WIE 
SIE FRÜHER WAR
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Sanitär + Heizung

Mergelweg 21 | 33161 Hövelhof | Tel. 0 52 57 / 9 77 98-0
www.athens-hoevelhof.de

Wärmepumpen  |  Solarthermie  |  Holzpellets  |  Gas/Öl-Brennwert  |  Bäder

Mergelweg 21 | 33161Hövelhof | 0 52 57 / 9 77 98-0 | www.athens-hoevelhof.de

Sanitär + Heizung

Wärmepumpen  für den Klimaschutz
Verantwortung für eine 
lebenswerte Zukunft!

Aktiv zum Umweltschutz vor Ort beitragen 
mit uns als zertifiziertem Local Hero Partner,
dem Siegel für klimafreundliche SHK 
Betriebe.
 

DER SCHLOSSGARTEN  
WIRD NEU GESTALTET
Ein neuer Ort für Erholung, 
Begegnung und Kultur – mit 
diesem Ziel startet die Neuge-
staltung des Schlossgartens in 
Hövelhof. Die Arbeiten sollen 
laut Mitteilung der Gemeinde-
verwaltung bis Ende Mai abge-
schlossen sein.
Im kommenden Jahr könnte 
dann noch eine Ergänzung fol-
gen. So hat der Gemeinderat 
einstimmig beschlossen, die 
Errichtung eines öffentlichen 
Trinkwasserbrunnens für den 
Haushaltsplan 2026 vorzuse-
hen.
Beim aktuellen Umbau soll der 
Schlossgarten in seiner Gestalt 
fortgeführt werden und zu-
sätzlichen Raum für Freizeitak-
tivitäten erhalten. Im Mittel-

punkt steht laut Gemeinde die 
Erweiterung der Wegeführung 
vom Jagdschloss bis zur „Al-
lee“.
Breitere, sandfarbene Wege 
sollen Platz schaffen für Frei-
zeitaktivitäten wie Boule. Neue 
Pflanzstreifen und großzügige 
Rasenflächen sollen hinzukom-
men. Zudem würden mindes-
tens acht stattliche Bäume mit 
einer Höhe von sieben bis neun 
Metern und einer Kronenbrei-
te von drei bis vier Metern 
gepflanzt. Auch Sitzgelegen-
heiten soll es geben. Zudem 
werde die gemeindeeigene 
provisorische Schotterfläche 
vor der Apotheke begrünt und 
ins Konzept integriert.
Die neugestaltete Fläche soll 

nicht nur Ort der Erholung 
und Freizeit sein, sondern auch 
Treffpunkt für kulturelle Veran-
staltungen. Mit der Verlegung 
von technischer Infrastruktur 
im Untergrund werde die Flä-
che für Lesungen, Kleinkunst 
und ähnliche Veranstaltungen 
vorbereitet. Zu ausgewähl-
ten Zeiten sei auch mobile 
Gastronomie möglich. „Die 
Gestaltung der Freifläche be-
rücksichtigt die Wünsche und 
Anregungen der Bevölkerung 
und führt die lang geplante Er-

weiterung des Schlossgartens 
zu seiner Vollendung“, sagt 
Bürgermeister Michael Berens.
Die Arbeiten, die die Firma 
Schlotmann für die Gemein-
de ausführt, belaufen sich auf 
rund 300.000 Euro. 70 Prozent 
davon übernimmt die Städte-
bauförderung von Bund und 
Land.

Im Schlossgarten wird sich einiges 
verändern.

BETRIEBE KÖNNEN ERFOLGREICHE HANDWERKER MELDEN 
Wenn mit dem Maibaum- und 
Radelfest am Sonntag, 27. Ap-
ril, in Hövelhof der Frühling 
endgültig Einzug hält, rückt 
auch das blühende Handwerk 
in den Fokus. Denn es ist beim 
Fest schon gute Tradition des 
Verkehrsvereins, die erfolgrei-

chen Handwerksmeister und 
-gesellen der Gemeinde zu 
ehren. Sie stehen sinnbildlich 
für die Leistungsfähigkeit der 
Hövelhofer Betriebe und deren 
Zukunftsfähigkeit. 
Der Verkehrsverein bittet da-
her alle interessierten Betriebe 

der Sennegemeinde, ihre frisch 
gekürten Meister und Gesellen 
vorzuschlagen.

Gemeldet werden können sie 
bis zum 31. März unter Tel.  
50 09 - 863 oder per E-Mail an 
verkehrsverein@hoevelhof.de

27. April 2025
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Immobilia
Immobilienmesse in
Brakel | Detmold | Paderborn

jeweils 
11-17 Uhr

www.sparkasse-pdh.de/immobilienwww.s-immobilien-gmbh.de

-Höxter
S S

16. Februar 2025 I Brakel
Nieheimer Straße 2

2. März 2025 I Detmold
Paulinenstraße 34

16. März 2025 I Paderborn
Hathumarstraße 15-19

Immobilienberatung, Baufinanzierung, exklusiver Klimakredit, 
Energieberatung, Modernisierungs-Gewerke und vieles mehr.

Immobilia
Immobilienmesse in Paderborn

11-17
Uhr

www.sparkasse-pdh.de/immobilienwww.s-immobilien-gmbh.de

-Höxter
S S

16. März 2025
Paderborn
Hathumarstraße 15-19

Immobilienberatung, Baufinanzierung, exklusiver Klimakredit, 
Energieberatung, Modernisierungs-Gewerke und vieles mehr.

STARTSCHUSS FÜR FILMPROJEKT  
ÜBER DIE SENNE
Leader-Programm, NRW-Stiftung und Sparkassen-Stiftung fördern  
die Aufbereitung der Sennedörfer-Geschichte

Eine besondere Dokumenta-
tion über die Senne kann nun 
entstehen: Die lokale Aktions-
gruppe Senne³, getragen durch 
die Kommunen Hövelhof, Bad 
Lippspringe und Schlangen, 
hat die ersehnten Förderbe-
scheide für sein Dokumenta-
tionsprojekt zur Geschichte 
der aufgelösten Sennedörfer 
erhalten. 
Die Historie der einstigen 
Sennedörfer Hövelsenne, 
Haustenbeck und Taubenteich 
ist eine Geschichte von Heimat 
und Verlust. Wo heute militä-
rische Übungsflächen liegen, 
gab es einst lebendige Dorfge-
meinschaften. Die Menschen 
lebten von der Landwirtschaft, 
pflegten Traditionen und wa-
ren eng mit ihrer Heimat ver-
bunden – bis sie Häuser und 
Höfe verlassen mussten. Wa-
rum es dazu kam und welche 
Spuren diese Vergangenheit 
hinterlassen hat, will das Pro-
jekt in den Mittelpunkt rü-
cken, wie es in einer Mitteilung 
heißt. 
Die Sennelandschaft eignete 
sich aufgrund ihrer besonde-
ren geografischen Beschaffen-
heit für militärische Übungen. 
Bereits 1892 entstand der 
Truppenübungsplatz, zunächst 
auf kleinerer Fläche. Schon zu 
Beginn mussten die Ansied-
lung Taubenteich sowie ein-
zelne Höfe weichen. Mit der 
zunehmenden militärischen 
Bedeutung wuchs der Flächen-
bedarf jedoch weiter.
Carsten Tegethoff, Hövelho-
fer Ortsheimatpfleger, erklärt: 
„Zuerst traf es nur einzelne 
Häuser und Hofstellen, aber ab 
Machtergreifung der National-
sozialisten 1933 nahm die mi-
litärische Nutzung immer wei-
ter zu und weitere Siedlungen 

mussten weichen. Etwa 2.500 
Menschen verloren ihre Hei-
mat. Nach Taubenteich folgte 
Haustenbeck und schließlich 
Hövelsenne. Für die Betroffe-
nen war das ein harter Schick-
salsschlag. Sie wussten, dass 
sie nie wieder in ihre Heimat 
zurückkehren würden, das stel-
le ich mir unendlich schwierig 
vor.“
Um die Erinnerung an diese 
Geschichte lebendig zu halten, 
entsteht ein hybrides Projekt. 
Ein Dokumentarfilm mit einer 
Laufzeit von 45 bis 60 Minuten 
soll Zeitzeugen zu Wort kom-
men lassen und historische 
Hintergründe beleuchten. Er-
gänzend dazu entwickelt die 
Projektgruppe eine interaktive 
App, die die ehemaligen Dörfer 
digital nachbildet. Mithilfe ei-
ner VR-Brille sollen Interessier-
te die Möglichkeit bekommen, 
Filmausschnitte und Rekon-
struktionen der Sennedörfer 
virtuell zu erleben. Die Brillen 
sollen unter anderem Schulen 
und Heimatvereinen zur kos-
tenfreien Ausleihe zur Verfü-
gung stehen. Für die Umset-
zung arbeitet die Gruppe mit 
der Paderborner Agentur RLS 
Jakobsmeyer zusammen.
Die Projektkosten belaufen 
sich auf rund 270.000 Euro. Ei-
nen Großteil der Finanzierung 
übernimmt das EU-Förderpro-
gramm „Leader“ mit 190.000 
Euro. Weitere 70.000 Euro stellt 
die NRW-Stiftung zur Verfü-
gung. Ergänzend unterstützen 
die Stiftungen der Sparkasse 
Paderborn-Detmold für Pader-
born sowie Lippe-Detmold das 
Vorhaben mit 10.000 Euro.
Um die Inhalte wissenschaft-
lich fundiert aufzubereiten, 
richtet die Projektgruppe einen 
Arbeitskreis „Heimat“ ein. Pa-

rallel starten Recherchen und 
Gespräche mit Zeitzeugen. Der 
Drehbeginn des Films sowie 
die technische Entwicklung der 

App sind für den Sommer 2025 
geplant. Fertigstellung und 
Premiere des Films sind für 
Ende 2026 angesetzt.

Zur Übergabe der Förderbescheide für das Projekt „Unvergessen – Eine 
Zeitreise in die aufgelösten Sennedörfer“ trafen sich Organisatoren und 
Geldgeber am Heimatzentrum Senne in Hövelhof. 
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Die Führung bilden (v. l.): Jonas Müller (stellvertretender Tambourmajor), 
Christoph Poll (2. Kassierer), Max Müller (2. Jugendwart), Jenne Wenndorf 
(Jugendwartin), Astrid Fahnenschmidt-Greven (2. Vorsitzende), Micha-
el Otto (Vorsitzender), Claudia Poll (Kassiererin), Maurice Hermbusche 
(Schriftführer), Collin Müller (2. Schriftführer) und Markus Koch (Musikali-
scher Leiter).

VERSAMMLUNG IM JUBILÄUMSJAHR
Michael Otto als Vorsitzender des Schützen-Tambour-Corps Hövelriege bestätigt

Bei der Versammlung, die tra-
ditionell im Gasthaus Spieker 
stattgefunden hat, standen 
diesmal beim Schützen-Tam-
bour-Corps Neuwahlen auf 
dem Programm. Michael Otto 
und seine Vertreterin Astrid 
Fahnenschmidt-Greven leiten 
weiterhin die Geschicke des 
Vereins. Claudia und Chris-
toph Poll bilden für die nächs-
ten drei Jahre das Kassierer-
team. Neuer Schriftführer ist 
Maurice Hermbusche, der die 
Position von Oliver Elsen über-
nimmt. Als Vize-Schriftführer 
steht ihm Collin Müller zur 
Seite. Im erweiterten Vorstand 
ergänzen Markus Koch als mu-
sikalischer Leiter sowie Jenne 
Wenndorf und Max Müller 
als Jugendleiterteam die Ver-

einsführung. Tambourmajor 
bleiben Michael Otto und Jo-
nas Müller.
Auszeichnungen für langjäh-
rige Mitgliedschaft konnten 
Bernhard Fortmeier (30 Jahre) 
und Ramona Dubbi (25 Jahre) 
entgegennehmen.
Viel Positives gab es im Jahres-
rückblick zu berichten. Der aus 
insgesamt 65 Mitgliedern (46 
Aktive, davon 16 unter 18 Jah-
ren) bestehende Spielmanns-
zug ist 2024 auf 35 Veranstal-
tungen wie Schützen festen, 
Herbstfesten oder Karneval 
aufgetreten. Auch die Finanz-
lage ist aktuell solide. Der 
größte Investitionsbedarf be-
stehe aktuell im Wiederauf-
bau des Fanfarenzuges. Dafür 
hätten sich jedoch bereits 

zahlreiche Spender gefunden, 
wie der Verein dankbar mit-
teilt. 
Das Schützen-Tambour-Corps 
Hövelriege besteht seit 70 
Jahren. Das Jubiläum soll am  

24. Mai mit Freunden, Bekann-
ten, Unterstützern und allen 
Interessierten in lockerem  
Rahmen mit ein wenig Pro-
gramm und anschließender 
Party gefeiert werden. 

HERZ-JESU-STERNCHEN STARTEN DURCH
Nach schönen Erlebnissen im Dezember mit Besuchen im Seniorenzentrum an der Bielefelder Straße und im Haus Bredemeier, sowie 
dem Adventskonzert in der Herz-Jesu-Kirche in Riege und der Mitgestaltung der Krippenandacht mit Krippenspiel am Heiligabend ha-
ben die Herz-Jesu-Sternchen im Januar und Februar eine Pause eingelegt. 
Ab Montag, 10. März, finden nun wieder montags von 17 bis 17.45 Uhr die Chorproben im Pfarrheim Hövelriege/Riege an der Junker-
nallee statt. Dort soll besonders für den Gottesdienst zu Palmsonntag, der am Samstag, 12. April, in der Herz-Jesu-Kirche stattfindet, 
und für Gründonnerstag und Karfreitag geprobt werden. Am Palmsonntagsgottesdienst soll in diesem Jahr ein Passionsspiel aufgeführt 
werden, an dem auch die Sternchen mitwirken. Außerdem werden Frühjahrs-und Sommerlieder, sowie auch Lieder zum Marienmonat 
Mai eingeübt.

Mädchen und Jungen, die gerne singen, können jederzeit an den Chorproben teilnehmen. Infos unter Tel. 52 35 oder (01 73) 5 14 24 54 oder 
einfach bei den Chorproben vorbeikommen. 
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amsel-Optik
Optik-Fachgeschäftr Wassermannsweg 2 | 33161 Hövelhof

Tel.: 05257/2027 | www.ramseloptik.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., und Fr.
von 9.00-12.30 und
von 15.00-18.00 Uhr
MITTWOCHS  geschlossen!
SAMSTAGS geschlossen!

Termin: Neue Brille einfach anrufen 2027

Ausdrucksstark • kompromisslos • selbstbewusstAusdrucksstark • kompromisslos • selbstbewusst

Die Garry O´Meara Band bringt das 
Irland-Gefühl in die Sennegemeinde.

IRISCHER FRÜHLING  
BEIM FOLK-FESTIVAL 
Beliebte Musiker kündigen sich für den 22. März an
Das Hövelhofer Irish Folk-Fes-
tival hat sich inzwischen 
deutschlandweit einen Namen 
erarbeitet und ist auch in der 
irischen Künstlerszene aner-
kannt. Diesmal wird die Ver-
anstaltung des Kulturvereins 
Sennekult am 22. März ab 19 
Uhr im Schützen- und Bürger-
haus gefeiert. Für den Auftakt 
sorgt eine heimische Vorband. 
Im Mittelpunkt steht erneut 
die beliebte Gruppe „The Liber-
ties“, die den Konzertsaal wie 
gewohnt zum Brodeln bringen 
will. Für die vier Iren ist das 
Hövelhofer Festival schon zu 
ihrem Wohnzimmer geworden. 
Herausragender Instrumenta-
list und Publikumsliebling ist 
der frühere Riverdance-Fiddler 
Brendan O´Sullivan, der einst 
Rea Garveys erste Band mit-

gründete. Die unverkennbare 
rauchige Stimme des Dubliner 
Sängers und Gitarristen Cia-
ran Swift sorgt für Gänsehaut-
momente. „Kerry-Man“ Barry 
Lynch spielt sowohl Banjo als 
auch die Uilleann Pipes: Der 
irische Dudelsack gehört ne-
ben der Harfe, die von Micky 
Martin gespielt wird, zu den 
zwei ursprünglichen irischen 
Instrumenten. Ihre eigenen In-
terpretationen der traditionel-
len Lieder zeugen von großer 
Kenntnis und viel Gefühl für die 
irische Musik.
Zum Abschluss des Konzert-
abends wird die Garry O`Me-
ara-Band für Party-Stimmung 
sorgen. O´Meara gehört zu den 
besten Banjo-Spielern Irlands 
und war bereits mehrfach in 
Hövelhof, unter anderem mit 

den Dixie Micks. Er kommt 
diesmal zusammen mit Sän-
ger Eoghan Scott sowie Geiger 
Brian Garvin und dem Flötisten 
Alan Doherty, der seinerzeit das 
Original- Flötensolo in „Herr der 

Ringe“ eingespielt hat.
Eintrittskarten sind bei Ingos 
Biomarkt oder Franks Vino-
thek zum Preis von 25 Euro 
 erhältlich. Mehr Infos unter 
www.sennekult.de.
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Birgit Sporkmann-Behrends
Hörakustikmeisterin – Pädakusterin

 Kostenloser Hörtest
 Hörgeräteanpassung
 Hörtraining
 Reparaturwerkstatt

Allee 24–26, 33161 Hövelhof, Direkt am Hövelmarkt
Tel.: 0 52 57 / 93 56 56 | www.sporkmann-hoerakustik.de

 Individueller Lärmschutz
 Tinnitusberatung
 Otoplastiklabor
 Cochlear-Implant-Service

Über die Fahrzeugübergabe freuen sich die Teams von „Brot & mehr“ 
sowie vom Hövelstein Sozialfonds.

„BROT & MEHR“ BEKOMMT KÜHL-
FAHRZEUG VON HÖVELSTEIN

Die ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer der „Brot & mehr“-Le-
bensmittelhilfe engagieren sich für bedürftige Menschen vor Ort. 
Sie holen von den Supermärkten, Bäckereien und dem Biomarkt 
aussortierte Waren ab und selektieren noch gut verwertbare Le-
bensmittel wie Gemüse, Obst, Brot, Milchprodukte sowie Salate 
und bieten sie hilfsbedürftigen Menschen zu einem symbolischen 
Preis von einem Euro pro Einkauf an. Ein Helferteam von 29 Per-
sonen versorgt an zwei Tagen in der Woche 355 Menschen, die in 
164 Haushalten leben. 
Besonders für Milchprodukte ist die Einhaltung der Kühlkette 
wichtig. Mit dem bisherigen Fahrzeug war diese Voraussetzung 
nicht gegeben. Daher stellte „Brot & mehr“ eine Anfrage auf Fi-
nanzierungshilfe zur Anschaffung eines gut erhaltenen Kühlfahr-
zeugs an den Hövelstein Sozialfonds. Nachdem die Zusage zur 
Finanzierung gegeben war, machte man sich auf die Suche nach 
einem Fahrzeug. Das Autohaus Rosier hatte einen gut erhaltenen 
Kühlwagen im Angebot, der alle Anforderungen erfüllte. Die An-
schaffungskosten von rund 25.000 Euro übernahm der Hövelstein 
Sozialfonds. Die Beschriftung erfolgte kostenfrei durch die Firma 
Berenbrinker Lichtwerbung. 
„Dieses Fahrzeug erfüllt alle notwendigen Anforderungen für 
einen sachgerechten Transport der Kühlprodukte und bei der 
Fahrzeuggröße können mehr Hövelhofer Geschäfte pro Tour 
angefahren werden“, sagt Hubert Brockmann vom „Brot & 
mehr“-Leitungsteam.

OFFENER SCHAFSTALL 
ZUR LAMMZEIT

Die Heidschnucken-Schäferei 
Senne der Biologischen Sta-
tion Kreis Paderborn – Senne 
e.V. öffnet zur Lammzeit 2025 
ihre Türen. Große und kleine 
Leute können an den Samsta-
gen 1. und 15. März ohne An-
meldung zwischen 11 und 16 
Uhr vorbeischauen und einen 
Einblick in die Kinderstube der 
Heidschnucken bekommen. 
Fachkundiges Personal steht 
für Fragen und Gespräche zur 
Verfügung und berichtet über 
die Aufgabe der Landschafts-
pflege durch die Tiere. Heid-
schnucken-Produkte wie Seife 
aus der Wolle der Tiere, Salami 
und Heide-Knacker werden an-
geboten. 
Die Öffnung des Schafstalls 
zur Lammzeit ist möglich dank 
eines vom Landschaftsver-

band Westfalen-Lippe (LWL) 
geförderten Projekts. Neben 
den Tagen des offenen Schaf-
stalls werden auch buchbare 
Programme zu verschiedenen 
Themen und für unterschied-
liche Zielgruppen konzipiert 
und angeboten. So gibt es zum 
Beispiel für Kindergarten- und 
Grundschulkinder, Erwachse-
nengruppen und Menschen 
mit Beeinträchtigungen Pro-
gramme speziell zur Lammzeit. 
Interessierte können sich unter 
Tel. (0 52 50) 7 08 41 13 oder 
friederike.stelzner-langner@
bs-paderborn-senne.de an 
Projektleiterin Friederike Stelz-
ner-Langner wenden. Nach 
einer erfolgreichen Saison im 
vergangenen Jahr sind in der 
Lammzeit 2025 nur noch we-
nige Termine frei.

Heidschnucken und ihre 
Lämmer bei einem Ausflug 
auf die Obstwiese an der 
Heidschnucken-Schäferei.
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Tischler m/w/d / Handwerkshelfer m/w/d                                            
zur Verstärkung unseres 

Teams gesucht!

Ein Begriff seit 70 Jahren

Industriestraße 33 | 33161 Hövelhof
Tel. (0 52 57) 98 97-0 | Fax 98 97-10
info@oewi.de | www.oewi.de

FASSADEN
Alles nur Fassade – aber mit Charakter
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GERICHTE AUS ALLER WELT 
Kartenvorverkauf für besonderes  
Koch-Event läuft
Lecker international wird es 
ab dem 4. April in der Mensa 
des HoT. An insgesamt sechs 
Themenabenden stellen Koch-
teams mit und ohne Flucht-
hintergrund authentische 
Heimatgerichte vor, die aus 
verschiedenen Regionen der 
Erde stammen. Ab 19 Uhr tref-
fen 20 Gäste (Teilnehmerzahl 
ist begrenzt) auf die Köchinnen 
und Köche, essen gemeinsam 

und haben die Möglichkeit, 
mehr über die Herkunftsländer 
zu erfahren. Den Start über-
nimmt das Team Afghanistan.
Der Kartenvorverkauf (fünf 
Euro pro Abend) beginnt am 
28. Februar an der Rathausin-
formation. Am Ende der Ver-
anstaltungsreihe erhalten alle 

Teilnehmenden eine Rezept-
sammlung. Am Abend kann 
eine Spende für „Brot & mehr“ 
entrichtet werden.
Die Begegnung mit fremden 
Kulturen auf kulinarischem 
Wege ist auf Initiative des Run-
den Tisches Flüchtlingshilfe 
Hövelhof entstanden und kann 
dank Unterstützung des Hö-
velstein Sozialfonds realisiert 
werden.

Als weitere Termine für neue 
kulinarische Erlebnisse dürfen 
sich Interessierte die Daten  
9. Mai, 6. Juni, 4. Juli, 5. Septem-
ber sowie 10. Oktober bereits 
vormerken. Infos zu den jeweili-
gen Gastgebern können auf der 
Homepage www.hothoevelhof.
de eingesehen werden.

WEY WITT DÄT PLATTDÖUTSKE 
NICH VERKUMEN LOTEN

Unter dem Titel „Fotografie-
ren auf dem Lande 1940-55“ 
werden viele Espelner Bilder 
am Mittwoch, 5. März, um 19 
Uhr im Heimatzentrum Senne 
gezeigt. Angefertigt hat sie 
einst Heinrich Klösener.
Im vergangenen Jahr entwi-
ckelte das Stadt- und Kreis-
archiv Paderborn die Foto-
ausstellung mit Klöseners 
Aufnahmen aus den Jahren 
1940 bis 1955. Seine Tochter 
Gisela Hagenbäumer hatte 
die etwa 350 alten Glasplat-
ten vor einiger Zeit im Pa-
derborner Archiv abgegeben. 

Die Ausstellung wurde zum 
großen Jubiläum im Juni am 
Heimatzentrum Senne prä-
sentiert. Die Resonanz war 
überragend, so wurde die 
Ausstellung anschließend für 
einige Wochen im Stadt- und 
Kreisarchiv ausgestellt, im 
Herbst nochmal für einige 
Wochen in der zur Wewels-
burg gehörenden Erinne-
rungs- und Gedenkstätte.
Es wurden Porträts, Ortsan-
sichten, Alltag und Arbeitsle-
ben auf dem Lande gezeigt. 
Ein größerer Teil der Bilder 
entstand in Espeln.
Die 16 Plakate konnten nicht 
alle Fotos aufnehmen, des-
halb soll es nun im Nachgang 
im Heimatzentrum Senne 
nochmal einen Abend dazu 
geben. Viele abgebildete Per-
sonen und Familien konnten 
bislang nicht zugeordnet wer-
den, vielleicht kann der eine 
oder andere am Abend noch 
weiterhelfen. Zu Beginn wird 
Gisela Hagenbäumer kurz auf 
das Leben von Heinrich Klöse-
ner zurückblicken.

Fotografie-Liebhaber Heinrich 
Klösener in jungen Jahren
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KATHOLISCHE KIRCHE

GOTTESDIENSTORDNUNG
Pastoralverbund Delbrück-Hövelhof

ST. JOHANNES NEPOMUK HÖVELHOF
Samstag    18.30 Uhr  Vorabendmesse / 
   01./15.03.

Sonntag    10.30 Uhr  Hochamt /   
   09./23./30.03.

02.03. 18.00 Uhr Abendmesse im Salvator Kolleg  

09.03. 18.00 Uhr Limitless - Jugendmesse

Werktagsmesse:  
dienstags 17.30 Uhr  Eucharistische Anbetung 
04./11./18.  
und 25.03.     18.30 Uhr Abendmesse 

 Herz Jesu Espeln

08.03. 18.30 Uhr Vorabendmesse
Werktagsmesse: mittwochs um 18.30 Uhr

 Herz Jesu Hövelriege
23.03. 09.00 Uhr Hochamt 
Werktagsmesse: dienstags um 8.00 Uhr

www.pv-delbrueck-hoevelhof.de 
info@pv-delbrueck-hoevelhof.de 
Notfall: 0160/6483460

JACKE & CO.
im Warenkorb am Hövelmarkt 12

Unsere Öffnungszeiten    im März
Dienstags  von 09.00 – 11.30 Uhr 
   und 14.30 – 16.30 Uhr   
Mittwochs  von 14.30 – 16.30 Uhr

Annahme von Warenspenden 
Am 1. Samstag im Monat     von 10.00 – 11.30 Uhr 
Jeden Montag  von 16.00 – 17.00 Uhr

Wir bitten um saubere, gut erhaltene &  
jahreszeitgemäße Kleidung!

M
Ä

R
Z

Di., 04.03. | kfd Messe | 18.30 Uhr | St. Johannes Nepomuk 
Kirche Hövelhof

Fr., 07.03. | Weltgebetstag 2025 von den Cookinseln
In diesem Jahr laden uns Frauen von den Cookinseln – einer 
Inselgruppe im Südpazifik – ein, unter dem Motto „wunderbar 
geschaffen“, ihre positive Sichtweise auf Gottes Schöpfung zu 
teilen. Wir beginnen um 16.30 Uhr mit einem Infoteil im ev. 
Gemeindehaus an der Breslauer Str. und feiern anschließend 
um 18 Uhr einen ökumenischen Gottesdienst.
Das Zitat aus dem Psalm 139 zieht sich durch den Gottesdienst, 
vermittelt uns dieses positive Lebensgefühl und wir lernen 
die indigene Kultur der Maori kennen. Der Tradition gemäß ist 
es nicht üblich, über Schwächen oder Ängste zu reden und so 
werden Probleme wie häusliche Gewalt, der weltweit höchste 
BMI oder die Folgen des Klimawandels nur zwischen den Zeilen 
deutlich.
Mit „Kia orana“ grüßen uns die Frauen der Cookinseln; sie laden 
uns ein, zu erkennen, wie wunderbar wir geschaffen sind und 
dass wir alle mit Zuversicht und Kreativität den Problemen  und 
Umweltgefährdungen entgegen wirken können und für den 
Erhalt der Schöpfung Verantwortung tragen. 
Für den Infoteil bitten wir um Anmeldung bis zum 03.03. bei:
Rita Bonensteffen: 0151 12756131; Renate Picht : 05257/4032 
oder unter kfd-hoevelhof@gmx.de 

Di., 18.03. | “Jedes Kind braucht eine Familie”
Wir laden ganz herzlich zu einem Vortrag rund um das Thema 
Pflegefamilie um 19 Uhr in die Mensa der Kirchschule ein. Herr 
Knust vom SkF Paderborn wird umfassend über das Thema 
informieren und steht anschließend für Fragen und zur Diskus-
sion zur Verfügung. Anmeldungen bitte bis zum 07.03. bei Ilona 
Beermann Tel. 05257/5173.  

Do., 27.03. Stammtisch | 18.30 Uhr | Frank’s Vinothek                                                                                                                           

  KFD-HÖVELHOF
& -HÖVELRIEGE

Pfarrbüro Hövelhof | Schloßstr. 11 |   Tel. 9478610

Pfarrbüro Hövelhof  | Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Mittwoch, Freitag 09.00 – 11.00 Uhr 

Aktuelle Informationen entnehmen Sie bitte den Pfarrnachrichten oder informieren Sie  
sich auf unserer Homepage www.pv-delbrueck-hoevelhof.de

Moment mal

FRÜHSCHICHTENREIHE  
IN DER FASTENZEIT
„Moment mal“ ist der Titel der Frühschichtenreihe, die Interessier-
te durch die Fastenzeit begleitet. Moment mal, das heißt stoppen, 
innehalten, sich bewusste Momente für Alltagsbegegnungen, fürs 
Durchatmen und Kraft tanken zu verschaffen. Sich Zeit nehmen 
für Mitmenschen, die wichtig sind. Jeweils donnerstags von 6 bis 
6.30 Uhr ist die Tagespflege „GastHaus“ in der Einkaufstrasse der 
Treffpunkt für:

„Moment mal “ ...
– Mein Friedensmoment in unserer aufgewühlten Zeit (am 06.03.)
– Meine Momente der Begegnung und Gemeinschaft (am 13.03.)
– Meine Glaubensmomente (am 20.03.)
– Meine Hoffnungsmomente (am 27.03.)
–  Meine Momente für Umdenken und Veränderung in unserer 

Welt (am 03.04.)
– Meine Momente für Tod und Auferstehung (am 10.04.)

Im Anschluss sind alle zum gemeinsamen Frühstück eingeladen.
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Im Rahmen der Versammlung geehrt wurden:  
(v. l.) Ingrid Ramsel, Petra Meiwes stehend hinten 
(beide 25 Jahre), Agatha Bröckling, Thea Wilsmann, 
Käthe Mackenbruck, Renate Justus, Hilde Jäger (alle 

50 Jahre) Gertrud Fortmeier (60 Jahre). Pastor 
Manual Klashörster gratulierte. In Abwe-

senheit geehrt wurden: Antonia Bonke, 
Gertrud Horsthemke, Maria Klösener, 

Elisabeth Pollmeier (alle 70 Jahre), 
Maria Eschen, Agatha Hüwelhans, 
Agnes Protte, Liesel Regenbrecht, 
Katharina Sandbothe, Katharina 
Vonderheide (60 Jahre), Hildegard 
Berens (50 Jahre), Gisela Dieks, 

Christiane Greitens, Antonia Schul-
meister, Martina Vullhorst, Thea 

Wiethoff, Heta Epping (alle 25 Jahre).

Verabschiedet wurden als 
Mitarbeiterinnen (v. l.) Christel 
Greitens und Christa Fortströer. Es 
dankten (hinten) Teamsprecherin 
Petra Meiwes und Pastor Manuel 
Klashörster.

Kfz-Prüfstelle
Hövelhof /

Sennelager

Die Prüfstelle mit Sympathie
und Sachverstand.

Gewerbegebiet
»Achsenschmiede«

Tel. 05257 / 943140-0
Fax 05257 / 943140-33

Ö�nungszeiten
Mo - Fr 08 - 12 Uhr • 13 - 17 Uhr

2. Sa im Monat 09 - 13 Uhr

Jetzt mit

Kunden-
WLAN*

�
„TPUe-Kunden“

 Kennwort: Sympathie

Oder einfach den Code mit
dem Smartphone scannen:

*powered by Ubiquiti und MBörso

KFD HÖVELHOF  
VOR IHREM 
90-JÄHRIGEN  
BESTEHEN
Das Jubiläumsjahr und die Jubi larinnen-
ehrung sind Mittelpunkte der  
Jahreshauptversammlung 

„So alt, so neu, vielfältig“: Un-
ter diesem Motto begrüßte 
Teamsprecherin 
Petra Meiwes die 80 Teilneh-
merinnen der Jahreshauptver-
sammlung der Hövelhofer kfd. 
Sie stimmte die Frauen in der 
Andacht auf das bevorstehen-
de 90-jährige Bestehen ein. 
Mit besonderer Freude be-
grüßte Meiwes den neuen Lei-
ter des Pastoralverbundes Del-
brück-Hövelhof, Pastor Manuel 
Klashörster. In seinem Gruß-
wort wies er auf die vielfälti-
gen und einschneidenden Ver-
änderungen unserer Zeit hin, 
die Menschen in allen Lebens-
bereichen vieles abverlangten. 
Immer häufiger passiere es, 
dass sich Kinder und Jugend-
liche, sowie Erwachsene, wie 
ein fünftes Rad am Wagen in 
der Gesellschaft fühlten. Da 
sei es gut, so Klashörster, dass 
es Vereine und Gruppierungen, 
wie die kfd und andere gebe, 
wo jede und jeder herzlich will-
kommen ist. Mit dieser Will-
kommenskultur leiste die kfd 
zusammen mit vielen enga-
gierten Frauen und Männern 
in der Gemeinde einen unver-
zichtbaren Beitrag für gesell-

schaftlichen Zusammenhalt in 
bewegten Zeiten. 
Nach den Regularien der Ver-
sammlung stand die Ehrung 
von Jubilarinnen im Mittel-
punkt. „Es ist jedes Jahr wie-
der die schönste Aufgabe“, 
so Teamsprecherin Meiwes, 
„wenn ich kfd-Frauen für 70, 
60, 50 und 25 Jahre Mitglied-
schaft in der kfd Hövelhof 
ehren darf. Alle Jubilarinnen 
zusammen haben die kfd Hö-
velhof mit insgesamt 1.200 
Jahren ihrer Mitgliedschaft ge-

tragen und unterstützt.“ 
Mit einem weinenden und 
einem lachenden Auge verab-
schiedete sie zwei Mitarbeite-
rinnen im Besuchsdienst, die 
nach Jahrzehnten ihre Aufga-
be in jüngere Hände geben 
möchten. Christel Greitens hat 
42 Jahre und Christa Fortströer 
34 Jahre lang den Kontakt zu 
den kfd-Frauen ihres Bezirks 
gehalten. Für ihr großartiges 
Engagement sprach ihnen 
die Teamsprecherin Dank und 
Anerkennung aus und über-
reichte ein kleines Präsent. 
Nachfolgerinnen stehen schon 
bereit. Monika Greitens über-
nimmt den Bezirk von Chris-
tel Greitens und Beate Ram-
sel kümmert sich künftig um 
die kfd-Frauen im Bezirk von 
Christa  Fortströer. 

VERSAMMLUNG DER CARITASKONFERENZ 
Zur Jahreshauptversammlung der Caritaskonferenz St. Johannes Nepomuk am Mittwoch, 19. März, 
um 19 Uhr im evangelischen Gemeindehaus, sind alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter eingeladen.
Da aktuelle Entwicklungen und Veränderungen besprochen werden sollen und Wahlen anstehen, wird 
um zahlreiches Erscheinen gebeten. 
Gleichzeitig werden die Geburtstagswünsche für die nächsten drei Monate verteilt. Das Treffen am 
20. März entfällt. 
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KOLPING-TERMINE
Frühlingswanderung der Kol-
pingjugend
Die Kolpingjugend Hövelhof 
wandert in den Frühling. Los 
geht es am Sonntag, 23. März, 
um 15 Uhr am Pfarrheim in Hö-
velriege (Junkernallee 16). Die 
Dauer ist mit etwa einer Stun-
de angesetzt. Zwischendurch 
sind Spiel und Spaß für die Kin-
der geplant, heißt es von den 
Organisatoren. Im Anschluss 
kehren alle zu einer kleinen 
Stärkung ins Pfarrheim ein. 
Eingeladen sind alle Familien 
mit Kindern, sowie alle, die die 
Kolpingjugend kennenlernen 
möchten. Kinderwagen, Boller-
wagen, Laufräder oder weitere 
Fahrzeuge können gerne mit-
gebracht werden.
Anmeldung per E-Mail wird 
erbeten, um Getränke und Ste-
himbiss besser planen zu kön-
nen: kolpingjugendhoevelhof@
web.de

Zeltlager der Kolpingjugend
Ferienlager der Messdiener 
oder der KjG, vor allem die 
Fahrt nach Mellau, waren 
stets Jahreshighlights. Deshalb 
möchte die Kolpingjugend die-
se Erfahrungen auch anderen 
Kindern und Jugendlichen er-
möglichen. Ehemalige KjGler 
organisieren in diesem Jahr ein 
Zeltlager. Eine Woche lang kön-
nen alle Kinder zwischen 8 und 
16 Jahren Spiel, Spaß, Action 
und Gemeinschaft erleben. Das 
Zeltlager findet vom 26. Juli bis 
2. August diesen Jahres (dritte 
Woche der Sommerferien) an 
der Miniburg Mastholte statt. 
Die Kolpingjugend kümmert 
sich dabei um Vollverpflegung, 
Programm sowie große Zelte. 
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 
140 Euro pro Kind, für ein Kol-
ping-Mitglied nur 120 Euro. Die 
Anmeldung und alle dazugehö-
rigen Erklärungen sind auf der 
Homepage www.kolpingsfami-
lie-hoevelhof.de zu finden und 
dort herunterzuladen. Anmel-
deschluss ist der 14. März. 

DANK AUS ALBANIEN
„Worte können nicht ausdrü-
cken, wie sehr wir Ihnen für 
Ihre unglaubliche Großzügig-
keit bei der Finanzierung der 
Lebensmittel für arme Famili-
en in unserer Gemeinde dank-
bar sind.“ Mit diesen Worten 
bedankt sich Pavlin Zaja, Präsi-
dent von Kolping Albanien, für 
die Spenden der Hövelhofer 
Kolpingsfamilie. So teilt es die 
Kolpingfamilie mit. Mit 4.000 
Euro aus der Aktion 11plus 
2024 hätten die albanischen 
Helfer wieder viele Familien, 
die täglich ums Überlegen 
kämpfen, mit Lebensmittelpa-
keten unterstützen können. 
Zusätzlich profitierte Sr. Chris-
tina mit 4.000 Euro vom Spen-
denaufkommen in Hövelhof. 
Die Zuwendung wird von der 

deutschen Nonne aus Donau-
eschingen in Shkodra für den 
Aufbau einer ambulanten Pfle-
ge gebraucht. 
Das marode Gesundheitssys-
tem in Albanien ist für viele 
Menschen nicht finanzierbar, 
so dass gerade die ärmeren 
Schichten keine pflegerische 
und medizinische Hilfe bekom-
men können. Hier versucht Sr. 
Christina mit ihrer Ausbildung 
von Pflegekräften die Lücke ein 
wenig zu füllen. 
Wer die Hilfe für Albanien wei-
terhin unterstützen möchte, 
kann dies über das Spenden-
konto der Kolpingsfamilie Hö-
velhof tun: IBAN: DE37 4786 
2447 0606 8276 03 –  Stich-
wort „Albanienhilfe“.

AUSBILDUNG ZUR  
SCHWIMM LEHRERASSISTENZ
Wer einen Beitrag leisten möchte, Kindern das Schwimmen beizu-
bringen, hat jetzt Gelegenheit dazu.
Am 10. und 11. Mai bietet der Kreissportbund Paderborn in Ko-
operation mit dem Schwimmverband NRW eine Ausbildung zur 
Schwimmlehrassistenz an. Sie umfasst theoretische und prakti-
sche Inhalte zu Wassergewöhnung, Wasserbewältigung und Was-
sersicherheit. Es geht um didaktische, methodische und pädago-
gische, sowie organisatorische und rechtliche Grundlagen.
Die Ausbildung richtet sich laut Mitteilung an alle, die beim An-
fängerschwimmen etwa im Verein oder Schulunterricht helfen 
möchten. Gefragt sind Studierende, Erzieherinnen und Erzieher, 
Lehrkräfte, engagierte Eltern oder Seniorinnen und Senioren.
Für die Ausbildung sind keine Vorkenntnisse erforderlich. Das 
Mindestalter beträgt 16 Jahre.
Der Kursus steigt am 10. und 11. Mai von 9 bis 17 Uhr im Pader-
borner Inselbadstadion. Die Kosten betragen 350 Euro für Externe, 
275 Euro für pädagogische Kräfte und 195 Euro mit Vereinsemp-
fehlung. Infos und Anmeldung unter www.ksb-paderborn.de.

KATHOLISCHE KIRCHE
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GRÜNPFLEGE 
ALLES IM GRÜNEN BEREICH
Von der Planung bis zur Pflege -  
Ihr Traumgarten wird Realität! 
Mit unserer langjährigen Erfahrung 
bieten wir Ihnen:

- Rasenpflege
- Gartenservice
- Heckenrückschnitt 
- Pflasterarbeiten
 .... und vieles mehr an!

IHR TRAUMGARTEN IST  
NUR EINEN ANRUF ENTFERNT!

SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 
www.dieheinzelmaennchen.com

KFD HÖVELRIEGE PLANT  
FUSION MIT HÖVELHOF
An der Jahreshauptversamm-
lung der kfd Hövelriege im Rie-
ger Pfarrheim haben 39 von 
107 Frauen teilgenommen, um 
über ein neues Leitungsteam 
abzustimmen. Dabei konnten 
jedoch keine vier Frauen für 
dieses Team gefunden wer-
den, so dass bei kfd Hövelrie-
ge jetzt eine Vakanz existiert. 
In ein Vakanzteam wurden 
drei Frauen gewählt. Zu Ihren 
Aufgaben gehöre es nun, die 
notwendigen Geschäftsauf-
gaben zu leisten, ein neues 
Leitungsteam zu finden und 
Fusionsgespräche mit der kfd 
Hövelhof zu führen, wie die 
kfd Hövelriege mitteilt. Die-
sen Fusionsgesprächen hätten 
alle anwesenden Frauen zuge-
stimmt. 
Es wurden vier Mitarbeite-

rinnen (Mechtild Wiethoff, 
Gisela Gers, Thea Brockbals, 
Sabine Knittel) aus dem Be-
suchsdienst verabschiedet, 
die zum Teil schon mehr als 40 
Jahre aktiv ihren Beitrag ge-
leistet haben. 
Das aktuelle Leitungsteam 
habe betont, dass ohne die Ar-
beit dieser Mitarbeiterinnen 
eine kfd vor Ort nicht beste-
hen könne. Dies hat auch Petra 
Meiwes von der kfd Hövelhof 
bestätigt und zudem erklärt, 
dass auch die Versammlung 
der Hövelhofer kfd Fusionsge-
sprächen zugestimmt hat. 
Für langjährige Mitgliedschaft 
wurden geehrt Elisabeth Wiet-
hoff, Regina Bohnensteffen (65 
Jahre), Margret Aldejohann, 
Elisabeth Ennekens (60 Jahre), 
Monika Blome, Rita Schmidt 

(50 Jahre). Aus dem Vorstand 
wurden nach elf Jahren aktiver 
Mitarbeit verabschiedet: Ma-
ria Wecker (stellvertretende 

Vorsitzende), Irmgard Man-
fraß (Beisitzerin) und Bärbel 
Steppeler (Kassiererin und 
Schriftführerin). 

Die Frauengemeinschaft unterstützen: (hintere Reihe, v. l.) Pastor 
Klashörster, Brigitta Henkenjohann (Vakanzteam) Irmgard Manfraß 
(ehemaliges Leitungsteam) Bärbel Steppeler (Vakanzteam), Maria 
Wecker (ehemaliges Leitungsteam) und Dietmar Kluss (Diakon). 
Vordere Reihe: Gaby Schäfer (neues Mitglied) sowie die Jubilarinnen 
Mechtild Wiethoff, Margret Aldejohann, Monika Blome und Elisabeth 
Wiethoff.
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EVANGELISCHE KIRCHE

GOTTESDIENSTORDNUNG
Evangelische Johannes-Kirchengemeinde

www.kirche-hoevelhof.de

JOHANNESKIRCHE

Pfarrbüro Dirk Kaiser | Breslauer Str. 2 | Tel. 24 05
(Di.: 15– 19 Uhr, Fr.: 9  – 12.30 Uhr oder nach Vereinbarung.  
In dringenden Fällen: Tel. 0172/4 60 48 49)

Pfarrer Richter | Breslauer Str. 2 | Tel. 24 05

Küsterin Katrin Kaiser | Buschweg 7 | Tel. 93 49 02

Organist Matthias Duchow | Tel. 0176/53 42 13 81

Frauenhilfe: Donnerstag, den 06.03. | 15 Uhr | Thema:  
„Frühlingsgefühle“ mit Frau Susanne Kuhfuß (Buchhändlerin) 
Ansprechpartnerin: Rita Bonensteffen | Tel. 43 26

Seniorennachmittag: Mittwoch, 26.03. | 14.30 Uhr 
„Kreativ zum Osterfest“ 
Ansprech partnerin: Inge Machann | Tel. 24 64

Eltern-Kind-Treff – in Koop. mit dem Kreisjugendamt PB: 
Jeden Montag/Dienstag/Freitag | 10 – 12 Uhr

Kolping (Tanzkreis): Treffen jeden 1. und 3. Sonntag im Monat 
Ansprechpartner: Hubert Buck | Tel. 9 98 97 55

Café Babyzeit – in Koop. mit dem Kreisjugendamt PB: 
Jeden Mittwoch | 10 – 12 Uhr

Bläserkreis: Jeden Montag | 19 Uhr   
Ansprechpartnerin: Frau Noeske | Tel. 0 52 54/94 03 97

Johannes Kinderchor: Jeden Dienstag (außerhalb der Ferien) |  
16 – 17 Uhr  | Ansprechpartnerin: Herr Duchow | 01575/5136103

Handarbeitskreis: Jeden Dienstag | 18.30 Uhr | im Georg-Kranz-
Haus | Ansprechpartnerin: Frau Thompson | Tel. 0 52 54/1 37 26

02.03. Estomihi | Gottesdienst | Pfarrer Richter 10.30 Uhr

09.03. Invokavit | Gottesdienst | Pfarrer Richter 18.00 Uhr

11.03. Lichterkirche vor Ostern  18.00 Uhr 

16.03. Reminiszere | Gottesdienst  10.30 Uhr 
 Pfarrer Richter

18.03. Lichterkirche vor Ostern  18.00 Uhr

23.03. Okuli | Gottesdienst | Pfarrerin Hische 18.00 Uhr

25.03. Lichterkirche vor Ostern  18.00 Uhr

30.03. Lätare | Gottesdienst  10.30 Uhr

GEMEINDETERMINE

PARTNERSCHAFTSKOMITEE LÄDT EIN
Infoabend und gemütliches Beisammensein im 
Heimatzentrum
Das Partnerschaftskomitee Hövelhof-Verrières lädt am Freitag, 28. 
März, ab 19 Uhr zu einem gemütlichen Beisammensein ein. Das 
Treffen findet statt im Heimatzentrum Senne, Staumühler Straße 
70, statt.
Alle, die sich für die Städtpartnerschaft Hövelhofs mit dem fran-
zösischen Verrières-le-Buisson interessieren, sind eingeladen, sich 
bei Baguette, Käse und Wein über die Aktivitäten der Partnerschaft 
zu informieren. Jährlicher Höhepunkt ist das Pfingsttreffen, das 
wechselseitig in Verrières oder Hövelhof stattfindet. Dieses Jahr 
werden die Hövelhofer zum Pfingsttreffen nach Verrières reisen. 
Wer Interesse hat, mitzufahren, kann sich beim Treffen im Heimat-
haus informieren oder auch schon anmelden. Willkommen sind 
Paare, Singles und Familien, Alt und Jung. 
Anmeldeschluss für den gemütlichen Abend ist der 21. März. Anmel-
dungen oder Fragen an Ulrike Krummel, ulkrummel@web.de oder 
Tel. 56 99 oder an Mike Bull, bulloh@gmx.net oder Tel. 940817.

BETREUUNGSVEREIN DER DIAKONIE 
BIETET BERATUNG AN
Jeden Dienstag bietet Sylke Menne, Geschäftsführerin des Betreu-
ungsvereins der Diakonie im Kirchenkreis Paderborn, eine kosten-
lose Beratung zu Vorsorgevollmachten, Betreuungs- und Patien-
tenverfügungen in Hövelhof an. Die Beratungen werden von 16 
bis 19 Uhr im Gemeindehaus der evangelischen Johannes-Kir-
chengemeinde, Breslauer Straße 2, angeboten.
Die entsprechenden Vordrucke von den Betreuungsstellen Stadt 
und Kreis Paderborn liegen vor und können direkt vor Ort ausge-
füllt werden. Für die Planung ist vorab eine Terminvereinbarung 
unter Tel. (0 52 51) 50 02 - 37 oder auch per E-Mail an menne@
btv-diakonie-pb.de erforderlich.

WER WILL IMKER WERDEN?
Wer Lust auf Honig und Interesse an der Imkerei hat, kann sich 
für eine Imkerschulung anmelden. Bei Simone Wagner lernen Bie-
nen-Fans „nach bewährtem und einheitlichem Kurskonzept“, wie 
es heißt, in 16 Online- und mindestens sieben Praxisterminen ge-
sunde Völker zu halten. 
Die Ausbildung findet ab März in Sande und Hövelhof statt. In-
fos bei Simone Wagner unter Tel. (01 52) 02 09 00 73 sowie unter 
www.imkerschulung.de.
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DEUTSCHES ROTES KREUZ HÖVELHOF

MEHR INFOS UNTER: WWW.DRK-HOEVELHOF.DE 
SOWIE BEI FACEBOOK + INSTAGRAM

Anmeldungen, Fragen, etc. zu unseren Angeboten nimmt 
unsere DRK-Ansprechpartnerin Jeanette Kulik-Grabosch  
Mo. – Fr. | 9 – 12 Uhr unter 0 52 57/5 06 43 05 oder per 
E-Mail an begegnungszentrum@drk-hoevelhof.de entgegen. 

BLUTSPENDETERMINE         
– jeden 3. Mittwoch im Monat – 19.03.  | 16 – 20 Uhr | Hövelhof 
DRK-Zentrum | Bahnhofstraße 30  
Bringen Sie bitte unbedingt Ihren Lichtbildausweis, Blutspender-
pass (sofern vorhanden) mit.

TERMI N E – Um Anmeldung wird gebeten – 

-  Spielenachmittage für Senioren mit Krista Bröckling  
jew. donnerstags | 06.03. und 20.03. | 15 – 17 Uhr

-  Kinderyoga mit Danny | für Kinder 4 bis 10 Jahre   
donnerstags | 15.45 – 16.30 Uhr 

-  SecondLove – der Frauenflohmarkt von Frauen für Frauen 
DRK Begegnungszentrum | 22.03. | 10 – 14 Uhr

-  Gemeinsam in Bewegung – generationenübergreifendes  
Sportangebot | für Oma, Opa, Senioren und Kinder 
1x im Monat | 12.03. | 15.45 – 16.45  Uhr   

-  Yin Yoga Kurs | mit Christiane Bentler-Meier | Kurs E 145 
10x montags | ab 28.04. | 19 – 20 Uhr

-  Starte deinen Morgen mit „Stretch und Relax“  
mit Christiane Bentler-Meier | Kurs E 144 | 9x dienstags 
 ab 11.03. – 06.05. | 8 – 9 Uhr

-  Nähworkshop mit Mode-Textil-Designerin Laura Schlütz 
Kurs E 134 | 23.03. | 10 – 15 Uhr 
Du hast ein Nähprojekt im Kopf, weißt aber nicht, wie du es umsetzen sollst? In unserem 
Nähworkshop kannst du deine eigenen Ideen verwirklichen! Ob Kleidung, Accessoires 
oder andere DIY-Projekte – bei uns erhältst du fachkundige Unterstützung, um deine 
Visionen zu realisieren. Unsere erfahrene Kursleiterin hilft dir mit Tipps und Tricks, sodass 
du am Ende stolz auf dein fertiges Werk sein kannst. Du kannst deine eigene Nähmaschi-
ne mitbringen, um sie besser kennenzulernen und neue Funktionen zu erproben. Falls 
keine Maschine vorhanden ist, bitte bei der Anmeldung angeben, dann wird diese für dich 
bereitgestellt. Mitzubringen sind Stoffe, Schnitte und Materialien für dein eigenes Projekt. 
Eine kleine Auswahl an Nähutensilien für kleine Einsteigerprojekte findet sich außerdem 
vor Ort. Melde dich jetzt an und bring dein Nähprojekt auf das nächste Level!

TERMI N E – Ohne Anmeldung –

-  „Spielen verbindet“ – Spieltreff für Eltern und Kinder  
dienstags | 15.00 – 16.30 Uhr

-  Sprachcafé mit Seyma | donnerstags | 12 – 14 Uhr  

-  Kaffeerunde „60 Plus” | Interessierte Senioren treffen sich  
jeden letzten Samstag im Monat | 29.03. | 15 – 17 Uhr   
Leitung: Gisela Dubbi und Inge Jantz

-  Jugendrotkreuz | Gruppenstunden | dienstags |  
mit Spiel, Spaß, Erster Hilfe, Ausflügen und vielem mehr 
für junge Helden: Alter 6 – 16 Jahre: 16.30 – 17.45 Uhr

05257 977099    0175 2347512    www.bmfs.eu   

Ich freue mich auf  Ihren Anruf
Ihre Birgit Weber

horwesten
F A H R S C H U L E

Jeden Dienstag + Donnerstag
Anmeldung von 18:00 - 18:45

Schloßstraße 20 | 33161 Hövelhof
Tel.:  0170 - 30 33161

NEUER PASTOR EHRT TREUE SÄNGER
Jahreshauptversammlung des Kirchenchores  
St. Cäcilia

Zur Jahreshauptversammlung 
des Kirchenchores St. Cäcilia im 
Gemeindehaus der evangeli-
schen Kirchengemeinde konnte 
der Vorsitzende Konrad Horen-
kamp eine erfreuliche Anzahl 
an Sängerinnen und Sängern 
begrüßen und bedankte sich 
für die gute Zusammenarbeit 
im vergangenen Jahr. Ein be-
sonderer Gruß galt Chorleiter 
Dominik Mersch und dem neu-
en Leiter des Pastoralverbundes 
Delbrück-Hövelhof, Pastor Ma-
nuel Klashörster.
Für vorzügliche ökumenische 
Gastfreundschaft und gute Zu-
sammenarbeit bedankte sich 
Horenkamp bei der evangeli-
schen Kirchengemeinde.
Nach Jahres-, Kassen- und Kas-
senprüfungsbericht konnte 
Pastor Klashörster in der Jubi-
larehrung zwei Chormitglieder 

für ihre langjährige aktive Mit-
gliedschaft mit der Ehrenna-
del und Jubiläumsurkunde des 
 Diözesancäcilienverbandes aus-
zeichnen: 25 Jahre ist Thomas 
Bahr aktiv und seit 60 Jahren 
Konrad Horenkamp.
Im kommenden Jahr sind neben 
der Mitwirkung an der Gestal-
tung von Gottesdiensten ein 
Probentag im Herbst und ein 
Adventskonzert geplant. Die 
Chorproben finden während 
der Renovierung des katholi-
schen Pfarrheims weiter im Ge-
meindehaus der evangelischen 
Kirchengemeinde, Breslauer 
Straße 2, jeweils donnerstags 
zwischen 19.30 und 21 Uhr 
statt. Der Chor freut sich über 
Verstärkung in allen Stimmen. 
Wer Interesse an Chormusik hat, 
ist eingeladen, die wöchentli-
chen Proben zu besuchen.

Die Jubilare Thomas Bahr (v. l.) und Konrad Horenkamp wurden von 
Pastor Manuel Klashörster ausgezeichnet.
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WER KENNT DIESES HAUS? 

Hövelhofs Ortsheimatpfleger 
Carsten Tegethoff hat von Gün-
ther Potthoff aus Schloß Holte 
ein Foto überreicht bekommen, 
das die Rückseite einer Hofstel-
le mit einigen Personen zeigt. 
Zum Bild fehlen Tegethoff nun 
jedoch Informationen, um wel-
ches Gebäude es sich genau 
handelt.
Tegethoff : „Es wird irgendwo 
in unserer Gegend aufgenom-
men worden sein, aber leider 
können wir es beide nicht wei-
ter zuordnen.“ 
Tegethoffs Bitte: „Vielleicht 

kann eine Leserin oder ein Leser 
der Hövelhofer Rundschau wei-
terhelfen und aufklären, um 
welches Anwesen oder welche 
Familie es sich handelt?“
Nach Einschätzung der Fach-
leute dürfte die Aufnahme zwi-
schen 1910 und 1920 entstan-
den sein. Bemerkenswert sei, 
dass der junge Mann rechts im 
Bild ein solches Fahrrad besitzt.
Wer Informationen zum Bild 
weitergeben kann, wird gebe-
ten sie zu melden per E-Mail an 
carsten.tegethoff@hoevelhof.
de

Zum Bild vom Anfang des 20. Jahrhunderts werden Informationen gesucht. 
Wer kann helfen?

BERGFEST UND OSTERFEUERLAUF 
DER KLJB ESPELN
Die KLJB lädt am Samstag, 29. März, zum Bergfest ein. Beginn ist 
um 20 Uhr. In diesem Jahr findet es auf dem Hof Pape, Hossen-
grund 1, statt.
Schon jetzt weist die KLJB auf den Osterfeuerlauf am Sonntag, 
20. April, um 18 Uhr hin. Start ist am Osterfeuer (Feld hinter Det-
molder Straße 6, Zugang über nebenliegenden Schotterweg). Alle 
Teilnehmer sind willkommen, egal ob zu Fuß, mit Inlinern oder 
Fahrrad. Anschließend wird das Osterfeuer entzündet. Für das 
leibliche Wohl ist gesorgt.

BUCHSPENDEN FÜR KITA-BÜCHER-
FLOHMARKT GESUCHT
Wer zu Hause den Frühjahrsputz erledigt und Bücherregale leert, 
kann überzählige Bücher für den Bücherflohmarkt im Kindergar-
ten Schulstraße abgeben. In der Zeit vom 10. bis 21. März werden 
Bücherspenden in der Schulstraße 2 entgegengenommen. Dabei 
sollte es sich ausschließlich um gut erhaltene Kinderbücher, Ro-
mane und Krimis handeln. Bei Fragen ist die Kita erreichbar unter 
Tel. 50 09 - 710. Der Bücherflohmarkt ist am Samstag, 17. Mai, von 
10 bis 12 Uhr geplant. Der Erlös des Verkaufs kommt den Kindern 
des Kindergartens zu Gute.



| 15 |HÖVELHOFER RUNDSCHAU | MÄRZ 2025

WANDERABTEILUNG 
IM VERKEHRSVEREIN HÖVELHOF

MITTWOCH, 12. + 26. MÄRZ | 14 UHR 
Kurzwanderung ohne  Anmeldung
Treffpunkt für die Kurzwanderungen:  
Wandertafel Von-der-Recke-Straße, Pkw  
erwünscht  (Fahrgemeinschaften), Länge: 5 – 7 km,  
Ziele werden vor der Abfahrt be sprochen.

SONNTAG, 16. MÄRZ | 9 UHR | Tageswanderung   
Schnatgang  Teil 1 
Abfahrt Rathaus (Pkw), Anmeldung bis 10.03.  
erforderlich unter Tel. 977568/2516/4890

WEITERE INFOS UNTER  
WWW.HOEVELHOF.DE/WANDERN

LVM-Versicherungsagenturen 
Renate Düsterhus 
Sennestraße 11 
33161 Hövelhof 
Telefon 05257 2729 

Meinolf Sander 
Ferdinandstraße 3 
33161 Hövelhof 
Telefon 05257 3775

Hol dir den starken LVM-Schutz zum 
günstigen Preis für jedes Alter.

TURNIERE 
BEIM HTC
Erstmalig sind 2024 vom Hö-
velhofer Tennisclub (HTC) 
verschiedene Formate von 
LK-Turnieren auf der heimi-
schen Anlage ausgetragen 
worden. Einzel-, Doppel- und 
Mixedkonkurrenzen konnten 
die ganze Sommersaison ge-
spielt werden. Mit offenen 
Clubmeisterschaften konnte 
der Verein nach Jahren wieder 
die besten Tennissportler des 
Vereins küren. Höhepunkt war 
das DTB-Ranglistenturnier mit 
Top-Spielerinnen und Spielern 
aus ganz Deutschland.
Auf diesem Niveau soll es laut 
Mitteilung des Vereins auch 
in diesem Jahr weitergehen. 
Organisator Norbert Fricke: 
„Der Turnierkalender 2025 
steht, und die Anmeldungen 
können ab sofort erfolgen.“ 
Start ist Ende April mit Sai-
sonvorbereitungsturnieren 
für Damen und Herren al-
ler Altersklassen. Auch die 
 beliebten „After-Work-Hövel-

schnucki“-Mixed und Doppel-
turniere seien online buchbar. 
Am Pfingstmontag starten die 
„Senne-Product-Open“. Das 
DTB-Ranglistenturnier „Hö-
velhof Open“ werde Anfang 
August gespielt, gefolgt von 
den Clubmeisterschaften. Mit 
dem Jugendturnier „Hövelino 
Open“ ende das HTC-Turnier-
jahr. Anmeldungen und wei-
tere Informationen über www.
mybigpoint oder direkt beim 
HTC mit Turnierleiter Norbert 
Fricke.

Der Turnierkalender

Vorbereitungs-Tagesturnier / Einzel
Samstag, 26. April (Damen)
Sonntag, 27. April (Herren)
Donnerstag, 01. Mai (Damen/Herren)

Senne-Product-Open
Pfingstmontag, 9. Juni

After-Work-Hövelschnucki-Doppel-Turniere
Freitag, 4. Juli
Sonntag, 10. August
Freitag, 12. September
Freitag, 3. Oktober

DTB-Ranglistenturnier Hövelhof Open 2025 /A4
Donnerstag, 7. August – Sonntag, 10. August

2. Offene Sennerandgemeindemeisterschaft Hövelhof 
(Clubmeister)
Einzel: Donnerstag,10. Juli – Sonntag, 13. Juli
Doppel: Montag, 15. September – Sonntag, 21. September 

Jugendturnier Hövelino Open 2025
Samstag, 13. September
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ARBEITEN AM GERÄTEHAUS 
LIEGEN IM ZEITPLAN 
Umzug der Feuerwehr-Fahrzeuge in provisorische 
Halle sichert die Einsatzbereitschaft

Die Bauarbeiten am neuen Feu-
erwehr-Gerätehaus machen 
sichtbar Fortschritte. Die Fahr-
zeuge sind mittlerweile in eine 
provisorische Halle eingezogen. 
Damit bleibt die Einsatzbereit-
schaft während der laufenden 
Bauphase in vollem Umfang 
gewährleistet, heißt es von der 
Gemeinde.
„Die Interimshalle ist eine un-
verzichtbare Lösung, um unsere 
Einsatzbereitschaft während 

der Bauphase vollumfänglich 
sicherzustellen und die gelten-
den Hilfsfristen zuverlässig ein-
zuhalten. Sie wird uns in dieser 
Übergangsphase optimal un-
terstützen“, sagt Sebastian Lie-
nen, Leiter der Freiwilligen Feu-
erwehr. Bei der Planung legten 
die Projektverantwortlichen be-
sonderen Wert auf Nachhaltig-
keit – etwa durch die Wieder-
verwendung der Tore aus dem 
alten Gerätehaus. Zudem kann 

die Halle nach Abschluss der 
Bauarbeiten an anderer Stelle 
weitergenutzt werden und ist 
günstiger als eine Mietvariante.
Die Abbrucharbeiten am alten 
Gerätehaus sind auch beendet, 
der Weg ist frei für den Bau der 
neuen Fahrzeughalle für neun 
Einsatzfahrzeuge mit Wasch-
platz. 
Bereits zum Ende des letzten 

Jahres konnte die Feuerwehr 
einen Teil des neuen Gebäudes 
beziehen. Auch die weitere Um-
setzung schreitet zügig voran.
Mit Spannung erwarten die 
Gemeinde und Feuerwehr die 
feierliche Eröffnung des neuen 
Gerätehauses, die im August 
2025 stattfinden soll. Ein Tag 
der offenen Tür ist bereits ge-
plant.

ARBEITSREICHES JAHR  
FÜR DIE FEUERWEHR
Bei der Generalversammlung wird auch befördert 
und ausgezeichnet 
Bilanz eines zuweilen tur-
bulenten und fordernden 
Einsatzjahres zogen die 155 
Frauen und Männer der Feu-
erwehr Hövelhof bei der Jah-
reshauptversammlung. Im 
vergangenen Jahr mussten 
die 96 aktiven Feuerwehrleu-
te zu insgesamt 334 Einsät-
zen ausrücken. Vor allem die 
einsatzreiche Zeit zwischen 
Weihnachten und Neujahr 
mit mehreren Großbränden 
und Verkehrsunfällen sei „eine 
echte Höchstleistung im Eh-
renamt“ gewesen, betonte 
Sebastian Lienen, Leiter der 
Feuerwehr Hövelhof.
Neben 320 Einsätzen inner-
halb der Gemeinde leistete die 
Sennewehr auch 14 Mal über-
örtliche Hilfe. Zu 55 Brand-
einsätzen kamen auch 141 
Hilfeleistungseinsätze. Die 
Notfallhelfer (First Responder) 
rückten 72 Mal aus, die sechs 
Angehörigen der Notfallseel-
sorge waren bei 19 Einsätzen 
präsent. Der vorbeugende 
Brandschutz war an 33 Ter-
minen mit Schulungen unter-
wegs.
Der Unterstützungsabteilung 

gehören 13 Mitglieder an. 
Die Jugendfeuerwehr ist 20 
Mädchen und Jungen stark, 
und die Ehrenabteilung zählt 
26 Mitglieder. Der Feuerwehr 
Hövelhof gehören neben 128 
Männern inzwischen auch 27 
Frauen an.
Einen Führungswechsel gab 
es im Förderverein. Dort lö-
sen Thomas Westhof und Udo 
Plaßhenrich die bisherigen 
Vorstände Patrick Falkenrich 
und Sebastian Lienen ab. Er-
gänzt wird der Vorstand durch 
Hans Georg Liemke als wei-
terer stellvertretender Vor-
sitzender. Christoph Werner 
löst den bisherigen Kassierer 
Christian Bökamp ab. 
Im laufenden Jahr schüttet 
der Förderverein insgesamt 
34.000 Euro aus. Der Lö-
wenanteil in Höhe von 18.000 
Euro wandert in die Ausstat-
tung des neuen Gerätehauses 
(siehe weiteren Bericht). 5.000 
Euro erhält die Jugendfeu-
erwehr, und 3.000 Euro un-
terstützen die Aus- und Fort-
bildung und Übungen. Der 
scheidende Vorsitzende Se-
bastian Lienen dankte den vie-

len anwesenden Arbeitgebern 
für die unproblematische 
Freistellung der Mitarbeiter 
bei Einsätzen.
Freuen dürfen sich die Ein-
satzkräfte in diesem Jahr über 
einen Gerätewagen Logistik, 
der vor allem bei der Einsatz-
stellenhygiene Verwendung 
finden wird, und ein Kleinein-
satzfahrzeug, das im nahen 
Steinhorst ausgebaut wird. 
Beide Fahrzeuge werden ab 
Frühsommer in Dienst ge-
stellt. Lob und Anerkennung 
für die Hövelhofer Wehr zoll-
ten auch Kreisbrandmeister 
Stephan Reckhaus und Land-
rat Christoph Rüther.
Mit dem Feuerwehrehrenzei-
chen in Silber für 25-jährige 
Mitgliedschaft wurde im Rah-
men der Versammlung Peter 
Hils ausgezeichnet, Ehrenzei-

chen in Gold für 35-jährige 
Treue zu Wehr erhielten Frank 
Renneke, Matthias Sander, 
Martin Wiethoff und Mario 
Westerwinter. Die seltene 
Ehrung des Verbandes Feu-
erwehren für 75-jährige Mit-
gliedschaft wurde Edmund 
Hahn zuteil.
Befördert wurden zur Feu-
erwehrfrau/zum Feuer-
wehrmann: Leonie Renneke,  
Anna Wiethoff, Pascal Bos-
kamp und Levin Reddeker; 
zum Oberfeuerwehrmann 
Renic Pauluschat; zur Haupt-
feuerwehrfrau/zum Haupt-
feuerwehrmann: Pia Schier-
meyer und Justus Schneider; 
zum Hauptbrandmeister: 
Konstantin Grotebrune; zum 
Brandinspektor: Marcel Hagel 
und zum Brandoberinspektor: 
Dietmar Röring.

Die beförderten Feuerwehrleute  
im Kreis der Wehrführung.

Vor der provisorischen Fahrzeughalle (v. l.): Lena Kipshagen vom Bauamt,  
stellvertretender Leiter der Feuerwehr Patrick Falkenrich, Leiter der Feuerwehr 
Sebastian Lienen und stellvertretender Leiter der Feuerwehr Maximilian Rempe 
sowie Bürgermeister Michael Berens.
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Anja Knaup
Allee 37 | 33161 Hövelhof
Tel. 05257.938 8870
www.kleinewaescherei.de

Waschen, Bügeln, Mangeln · Oberhemden- & Kittelservice 
Chemische Reinigung · Berufsbekleidung · Gardinenservice · Näharbeiten 
Hol- & Bringservice · Annahmestelle für Teppich- & Lederreinigung

Mo–Fr: 9–13 Uhr & 15–18 Uhr · Mittwochnachmittags geschlossen

Über 45 Jahre

STARKE SPORTLER ALS  
BOTSCHAFTER HÖVELHOFS
225 Auszeichnungen für herausragende Leistungen und verdiente Ehrenamtler 
Die Sennegemeinde Hövelhof 
und der Gemeindesportver-
band haben auch in diesem 
Jahr Sportlerinnen und Sport-
ler sowie verdiente Ehrenamt-
liche für ihre beeindruckenden 
Erfolge und ihr Engagement 
ausgezeichnet. Die Veranstal-
tung wurde musikalisch vom 
Hövelhofer Akkordeonorches-
ter begleitet.

„Die Sportlerehrung ist eine 
wunderbare Gelegenheit, 
um all diejenigen zu würdi-
gen, die mit großem Einsatz, 
Disziplin und Leidenschaft 
sportliche Höchstleistungen 
erbracht haben und damit 
unsere Gemeinde auf regio-
naler, nationaler und sogar 
internationaler Ebene ver-
treten“, sagte Bürgermeister 
Michael Berens. Gemeinsam 
mit dem Vorsitzenden des Ge-
meindesportverbandes, Heinz 
Thieschnieder, überreichte er 
die Auszeichnungen. 

Sportlerin des Jahres: 
Katharina Uhtenwoldt 

Katharina Uhtenwoldt hat in 
den vergangenen Jahren kon-
tinuierlich herausragende Leis-
tungen im Badminton gezeigt. 
Besonders in ihrer Altersklasse 
O35 hat sie sich durch hartes 

Training und unermüdlichen 
Einsatz hervorgetan. Ihr größ-
ter Erfolg im Jahr 2024 war das 
Erreichen des Viertelfinales bei 
den Altersklassen-Europameis-
terschaften im Damendoppel 
O35. 

Sportler des Jahres: 
Alexander Franzke

Alexander Franzke hat mit 
nur 13 Jahren beeindrucken-
de sportliche Erfolge erzielt. 
Seit seiner Grundschulzeit 
spielt er Badminton und hat 
sich durch Ehrgeiz und Talent 
kontinuierlich weiterentwi-
ckelt. 2024 wurde er in seiner 
Altersklasse U15 in allen drei 
Disziplinen (Einzel, Doppel und 
Mixed) Westdeutscher Meister. 
Zudem erfolgte seine Nomi-
nierung für das Nationalteam 
U15, mit dem er bereits inter-
nationale Einsätze, unter ande-
rem in Schweden, absolvierte. 

Mannschaft des Jahres: 
1. Mannschaft des Hövelhofer SV 

Die 1. Mannschaft des Hövel-
hofer SV überzeugte mit star-
ken Leistungen in der Saison 
2023/2024. Sie sicherte sich 
die Meisterschaft in der Be-
zirksliga und stieg damit in 
die Landesliga auf. Für diesen 

Erfolg wurden die folgenden 
Spieler geehrt: Thilo Never-
mann, Ron Balke, Stefan Brand, 
Sefkan Dogan, Sinan Caliskan, 
Luca D‘Angelo, Azad Dogan, 
Nick-Justin Erisa, Aleksandr Fo-
mushkin, Niklas Blumenschein, 
Wesley Ben Heimann, David 
Menne, Noel Kampmeier, Meh-
met Karakilcik, Sebastian Laig-
le, Jonas Leifeld, Julian Liemke, 
Tobias May, Justus Meier, Deniz 
Poyraz, Simon Renneke, Maxi-
milian Schäfer, Kamil Can Sa-
pli, Nick Schröder, Berat Turan, 
Christoph Winkler, Gerrit Zöller, 
Kurt Schmelzer und Alexander 
Laigle. 

Ehrung für besondere 
Verdienste um den Sport

Mit der Sport-Ehrennadel wur-
den Personen ausgezeichnet, 
die sich in besonderem Maße 
für den Sport in der Gemeinde 
engagieren. Patrizio Mancini, 
Andreas Stainert, Jan-Oliver 
Horenkamp, Christel Bee, Sabi-
ne Hüwelhans und Karla Fort-
meier erhielten diese Ehrung 
für ihren langjährigen Einsatz 
in ihren Vereinen.

Die 1. Mannschaft des Hövelhofer 
SV erhielt die Auszeichnung zur 
Mannschaft des Jahres 2024.

Ehrung der Besten des Jahres 2024 
(v. l.): Heinz Thieschnieder, Vorsit-
zender des Gemeindesportverban-
des, Alexander Franzke (Sportler 
des Jahres), Jan Uhtenwoldt 
(stellvertretend für Sportlerin des 
Jahres Katharina Uhtenwoldt), 
Bürgermeister Michael Berens 
und Jörg Horstkötter, Co-Vor-
standsvorsitzender der Volksbank 
Delbrück-Rietberg. 

Für ihr herausragendes ehren-
amtliches Engagement im Sport 
überreichten der Vorsitzende 
des Gemeindesportverbandes, 
Heinz Thieschnieder (l.) und 
Bürgermeister Michael Berens 
(r.) die Ehrennadel an: (v. l.) 
Patrizio Mancini (HSV), Andreas 
Stainert (HSV), Christel Bee 
(Sportclub Staumühle) und 
Sabine Hüwelhans (Hövelhofer 
Schwimmverein). Es fehlten: 
Jan-Oliver Horenkamp (DLRG) 
und Karla Fortmeier (Hövelho-
fer Schwimmverein).



| 18 | HÖVELHOFER RUNDSCHAU | MÄRZ 2025

Wir wünschen  
einen schönen  
Rosenmontag!

Allee 19 - 33161 Hövelhof · Tel 05257 9376629 · www.jeans-eck-hagemann.de

DDiiee  nneeuuee  FFrrüühhjjaahhrrsskkoolllleekkttiioonn  iisstt  ddaa!!

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner 
in Sachen Land- und Gartentechnik

Beratung • Verkauf • Reparatur • Wartung

seit 1909
Wittendorfer Str. 2 • 33129 Delbrück-Ostenland
Tel.: 05250 8175 • Fax: 05250 7359 
www.landtechnikmeier.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner 
in Sachen Land- und Gartentechnik

Beratung • Verkauf • Reparatur • Wartung

seit 1909
Wittendorfer Str. 2 • 33129 Delbrück-Ostenland
Tel.: 05250 8175 • Fax: 05250 7359 
www.landtechnikmeier.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Wir sind Ihr kompetenter Ansprechpartner 
in Sachen Land- und Gartentechnik

Beratung • Verkauf • Reparatur • Wartung

seit 1909
Wittendorfer Str. 2 • 33129 Delbrück-Ostenland
Tel.: 05250 8175 • Fax: 05250 7359 
www.landtechnikmeier.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

AUSSTELLUNG ZU EUCHARISTISCHEN 
WUNDERN DER WELT
Sammlung von Carlos Acutis in Hövelhof 

Was genau sind eucharistische 
Wunder? Wo in der Welt haben 
sie sich zugetragen und was ge-
nau ist passiert? Welche Bedeu-
tung hat das Feiern der Eucha-
ristie für Katholiken? Flankiert 
von einem breiten Rahmen-
programm will darüber ab 
Donnerstag, 6. März, eine Aus-
stellung in der Pfarrkirche St. 
Johannes Nepomuk in Hövelhof 
Aufschluss geben. 24 Exponate 
geben einen Einblick in die Welt 
des katholischen Glaubens. Die 
Gebetsgemeinschaft 24/7 im 
Pastoralverbund Delbrück-Hö-
velhof hat die von einem jungen 
Italiener, Carlos Acutis, gesam-
melte Dokumentation in den 
Pastoralverbund geholt. 
Das Rahmenprogramm zur Aus-
stellung und über Carlo Acutis, 
der im April heiliggesprochen 
werden soll, umfasst drei Fas-
tenpredigten, zwei Konzert-

abende, einen Jugendgottes-
dienst, zwei Filmabende und 
zwei Vorträge. In der Kirche 
werde es in diesem Zeitraum 
auch zwei Anbetungsabende 
geben sowie eine Stunde der 
Barmherzigkeit in der Delbrü-
cker Pfarrkirche. An verschiede-
nen Tagen besteht außerdem 
die Möglichkeit zu beichten. 
Das gesamte Programm zur 
Ausstellung ist abrufbar im 
Downloadbereich unter www.
pv-delbrueck-hoevelhof.de.
Der Besuch der Ausstellung 
(Mo: 10 bis 18 Uhr, Dienstag bis 
Freitag von 10 bis 13 und 15.30 
bis 18, samstags von 11 bis 18 
Uhr und sonntags von 11.30 bis 
18 Uhr) ist kostenlos. Sie läuft 
bis Sonntag, 23. März. Zur Refi-
nanzierung seien Spenden will-
kommen, die an den Verein Osse 
Schalom gehen, der die Ausstel-
lung zur Verfügung stellt. 

DEMOKRATIE-BÜNDNIS  
PLANT NEUE VERANSTALTUNGEN
Zwei große Veranstaltungen, 
eine Lesung mit Ruprecht Po-
lenz und eine Podiumsdiskus-
sion mit Vertretern der Par-
teien, die sich für Demokratie 
stark machen, hat das Bündnis 
für Demokratie und Toleranz 
in Hövelhof organisiert. Im 
voll besetzten Saal des Hotels 
Victoria versammelten sich 
zahlreiche Bürger und Bürge-
rinnen. 
Nun laufen die Vorbereitungen 
für das nächste Event: ein Jahr 
Bündnisarbeit zur Stärkung 
der Demokratie in Hövelhof. 
Am 17. Mai soll es soweit sein. 
Alle Informationen sollen ak-
tuell auf der Homepage veröf-
fentlicht werden. Beschlossen 
ist bereits: Es soll Livemusik im 
Pfarrgarten geben.
In den Wochen davor sind zwei 
wichtige Termine geplant. 
Die mobile Beratung gegen 
Rechtsextremismus, ein bun-

desweiter Verband, der von der 
Bundeszentrale für politische 
Bildung  gefördert wird, soll 
über Aktivitäten, Organisatio-
nen und Zusammenschlüsse 
extremer Gruppen in der Regi-
on informieren. 
Der Förderverein Gedenkstätte 
Stalag 326 ist zudem eingela-
den, über die aktuelle Planung 
des Ausbaus und der Bedeu-
tung dieser Gedenkstätte in 
Stukenbrock-Senne zu berich-
ten. 
Die Historikerin und Muse-
umsleiterin der Wewelsburg 
sei zudem angefragt, um über 
die Bedeutung der Wewels-
burg als Symbol und Pilgerstät-
te für rechtsextreme Gruppen 
zu berichten. 
Online ist das Bündnis  
erreichbar unter bdt-hoe-
velhof.de und auf Instagram  
buendnis_demokratie_hoevel-
hof. 
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Das Comedy Sandwich - Comedy

Karten | Gutscheine : 0 52 50 / 98 41 41 
www.stadthalle-delbrueck.de 

www.eventim.de

11.04.202509.03.2025

Quichotte - Stand-up & Musik
25.04.2025

Miscellany of Folk - Folkmusik

23.05.2025

Felice & Cortes - Musik & Artistik

MÄRZ
»HOT-TERMINE

PROGRAMM
Mo., 03.03. Kinder Karnevalsdisco 15 –18 Uhr
Do., 06.03. Burger selber machen 15.30 Uhr
Mo., 10.03. Basteln mit Pfeifenputzern 15.30 Uhr
Fr., 21.03. Teenie Disco 19 –21 Uhr 
Fr., 28.03. Zeichenworkshop (Pouring) 15 Uhr

MÄDCHEN-CAFÉ (IMMER MITTWOCHS)   
05.03. Foto Rallye
12.03. Leinwände bemalen
19.03. Lipgloss selber machen
26.03. Fliegende Fische basteln

Mi., 16.04.  Fahrt in den Movie Park in Bottrop  8 Uhr 
Kosten: 40,- Euro | Ab 10 Jahren

Nähere Infos und Anmeldung: direkt im HoT Hövelhof  
(Sennestraße 36) oder unter 05257/ 5009 820 (täglich  
außer sonntags ab 14 Uhr) oder info@hothoevelhof.de

  * 15 – 17 UHR * 

HIGHLIGHT IN DEN OSTERFERIEN

REINHARD FRÜHLING LEGT  
ZWEITES BUCH VOR
In diesen Tagen ist das neue 
Buch von Reinhard Frühling 
mit dem Titel „Krusen Jupp, von 
Schlesien in die Hövelsenne“ 
erschienen. Es erzählt die wah-
re und spannende Geschichte 
eines sechzehnjährigen Jun-
gen, der als Soldat aus Schle-
sien über die Gefangenschaft 
bei Amerikanern und Briten im 
Jahr 1945 zur Bauernfamilie 
Kruse nach Hövelhof/Hövel-
senne kam und dort zehn Jah-
re als Mitglied der Familie lebte 
und arbeitete. 
Die persönlichen Erlebnisse 
von Jupp sind eingebettet in 
die ausführlich dargestellte 
historische Regionalgeschichte 
Hövelhofs der Jahre 1945 bis 
1954 aus der Ortschronik und 
in Erzählungen von Zeitzeugen. 
Das Buch umfasst 188 Seiten 
und ist mit zahlreichen Bildern 
von Hövelhof und Hövelsenne 
versehen. Es ist in lesefreund-

licher größerer Schrift verfasst 
und kann zum Preis von 13,80 
Euro bei „Lotto Voss“ und in 
der Buchhandlung „Der Buch-
laden“ erworben werden. 

Autor Reinhard Frühling ist in die 
Ortsgeschichte eingetaucht.
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Melina Rennerich
Heilpraktikerin 

Physiotherapeutin

Hinter jedem Symptom 
steht ein ganzer Mensch.
Mein Ziel ist es, Sie bei Ihrer 
Gesundheit bestmöglich zu 
unterstützen.
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Liemker Straße 12A, 33161 Hövelhof

01512 6164945 05257 937121

www.praxisrennerich.de

kontakt@praxisrennerich.de

Mehr auf Instagram: @praxisrennerich
Mehr auf Instagram: @praxisrennerich

KLAUSHEIDER WÄHLEN NEUEN KOMPANIECHEF
Müller übernimmt von Antpöhler / Besondere Auszeichnung für Dieter Johannesmeier

Nach drei Jahren standen wie-
der Neuwahlen bei der Jah-
reshauptversammlung der 
Klausheider Kompanie an. 
Kompaniechef Sven Antpöh-
ler konnte unter anderem die 
Jubilare Thomas Güse, Josef 
Kückmann, Andre Brink und 
Michael Hofzumberge für 25 
Jahre Mitgliedschaft ehren. 
Für 40 Jahre wurden die Schüt-
zen Andreas Zellner, Karl Heinz 
Reker, Dieter Sander, Franz Jo-
sef Biermeier und Stefan Mer-
tens ausgezeichnet. Der Orden 
für 50 Jahre Mitgliedschaft 
wurde Jubilar Heinz Henner-
kes verliehen. 
Für seine jahrelange Arbeit als 
Medienbeauftragter der Kom-
panie hat Hans Jürgen  Fran t z ke 
zum Dank eine Urkunde 
 erhalten. 
Hauptmann Sven Antpöhler 

stellte sich nicht mehr zur 
Wahl des Kompaniechefs. Ihm 
wurde als Dank und Anerken-
nung eine Urkunde überreicht. 
Zum neuen Kompaniechef 
wurde Roland Müller gewählt. 
Auch die weiteren Posten des 
engeren Vorstands wurden 
durch die Versammlung ge-
wählt: Vize-Kompaniechef: 
Tino Regh, Schriftführer: Ma-
nuel Auster, Schatzmeister: 
Andrea Girgenti, Spieß: Jonas 
Bonke. 
Auch in den Zügen wurde ge-
wählt. Zug 1 wird weiterhin 
von Matthias Fortmeier und 
Zug 2 von Uwe Plaßhenrich ge-
führt. Andreas Grabbe stellte 
sein Amt zur Verfügung, und 
so wird zukünftig der Zug 3 
von Ulrich Bonke und Stellver-
treter Torsten Jäger geleitet. 
Ebenso stellte Michael Men-

ke sein Amt zur Verfügung, 
der den Zug 4 in die Hände 
von Matthias Rudolphi und 
seinem Stellvertreter Marcel 
Mielemeier übergab. Grabbe 
und Menke erhielten für ihre 
jahrelange und vorbildliche 
Arbeit Urkunden. Josef Kück-
mann stellte sich nicht mehr 
zur Wahl als Kompanie-Fah-
nenoffizier. Ihm folgt Martin 
Thorwesten. Hartwig Peitz 
wurde in seiner Funktion als 
Kompanie-Fahnenoffizier be-
stätigt. Auch Ralf Göke stellte 
sich nicht mehr zur Wahl als 
Kompanie-Quartiermeister. 
Für Ihn wurde Daniel Frantzke 
gewählt, der zusammen mit 
Markus Bonke das neue Quar-
tiermeister-Duo bildet. 
Jerome Weber wurde als Kom-
panie-Schießmeister wieder-
gewählt. Die Funktionen des  

Veranstaltungskoordinators 
und des U30-Sprechers wur-
den nicht erneut vergeben. 
Der bisherige U30-Sprecher 
Niko Schiermeyer wurde als 
Gruppenführer der Gruppe 
9 gewählt und bleibt somit 
dem erweiterten Vorstand er-
halten und fungiert weiterhin 
als Ansprechpartner für junge 
Schützen.

Als besonderer Höhepunkt des 
Abends wurde Dieter Johan-
nesmeier zum Ehrenoberleut-
nant befördert. Er hat viele 
Jahre den Posten des Kompa-
nie-Schriftführers bekleidet 
und mit viel Engagement, 
Einsatz und Ideen die Geschi-
cke der Kompanie mitgeleitet. 
Nach 24 Jahren im Amt stellte 
er seinen Posten zur Verfü-
gung.
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shop.senneproducts.de

Von hier an bunt.

Mehr Ordnung 
durch Farben. 

Made in Hövelhof

shop.senneproducts.de

Von hier an bunt.

Made in Hövelhof

Zieglerstraße 3 • 33161 Hövelhof
05257 - 3867 • www.blome-vonderheide.de

Bad & Sanitär
Heizung
Solarthermie

BVBlome & 
Vonderheide

grosser
Malermeister-Betrieb seit 1958

GESTALTEN • RENOVIEREN • SANIEREN

Grosser GmbH & Co. KG 
05257-934 995  •  Hövelhof

info@malermeister-grosser.de

SCHÜTZENTERMINE
Di. 04.03.   Training Mühlenpokalschießen | 19 Uhr im SuB, 

Schießabteilung
Fr. 07.03.  Gruppenpokalschießen der Hövelsenner  

Kompanie | 19 Uhr im SuB, Schießabteilung

Fr. 07.03 Obristentag in Schwaney

Di. 11.03.   Training Mühlenpokalschießen | 19 Uhr im SuB, 
Schießabteilung

Di. 11.03.  Treffen der 5 Sennebruderschaften in Sennelager

  19.30 Uhr in der Schützenhalle Sennelager

Fr. 14.03.  Mühlenpokalschießen | 19 Uhr im SuB, 
Schießabteilung

So. 30.03.  Seniorennachmittag des Bataillons 
ab 15 Uhr im SuB 

 
Infos zu den nächsten Terminen werden immer aktuell unter 
www.schuetzen- hoevelhof.de veröffentlicht. 

MÄRZ

SCHÜTZEN LADEN ZUM SENIOREN-
NACHMITTAG EIN

Alle Schützen, die das 70. Lebensjahr vollendet haben oder in die-
sem Jahr vollenden, sind mit ihren Partnerinnen zum Senioren-
nachmittag der St.-Hubertus-Schützenbruderschaft eingeladen. 
Auch die Witwen der verstorbenen Schützenbrüder sind zu die-
sem traditionellen Nachmittag eingeladen.
Das gemütliche Beisammensein bei Kaffee und Kuchen findet am 
Sonntag, 30. März, um 15 Uhr im Schützen- und Bürgerhaus statt. 
Neben der gewohnten Tombola werde auch ein musikalisches Un-
terhaltungsprogramm angeboten.
Der Bataillonsvorstand freut sich auf zahlreiche Gäste und bittet bis 
Sonntag, 23. März, um eine Anmeldung bei den Kompanievorstän-
den.

ZUGPOKALSCHIESSEN DER  
DORFKOMPANIE

Die Schützenfamilie der Dorfkompanie ist eingeladen, beim Zug-
pokalschießen am 1. März teilzunehmen. Um 15 Uhr beginnt das 
Kinder- und Jugendpokalschießen. Kinder unter zwölf Jahren 
schießen unter fachkundiger Schießaufsicht mit Lichtgewehr, die 
Größeren mit Luftgewehr. Ab 18 Uhr treten die Erwachsenen als 
Einzelschützin oder Schützen im Luftgewehr- und KK-Schießen 
an. Auf Zug- und Einzelschützenebene sind verschiedene Preise 
und Pokale zu gewinnen. Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

VERSAMMLUNG DES HÖVELHOFER 
BREITENSPORTS
Am Freitag, 7. März, findet die Jahreshauptversammlung des Hö-
velhofer Breitensports im Heimathaus an der Staumühler Straße 
statt. Beginn ist um 19.30 Uhr, alle Mitglieder sind dazu eingela-
den. 
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FUSSPFLEGE

125125 JAHRE IM DIENST  
DES GESUNDEN SCHLAFS
Das Bettenhaus Lüke feiert Jubiläum

Mit Qualitätsprodukten und 
fachkompetenter Beratung 
hat sich das Bettenhaus Lüke 
in Schloß Holte einen Namen 
gemacht, der über die Stadt 
hinausstrahlt.
In diesem Jahr feiert das Un-
ternehmen ein großes Jubi-
läum, denn es wurde vor 125 
Jahren gegründet. Matratzen, 
Unterfederungen, Bettgestel-
le, Zudecken, Kopfkissen, Na-
ckenstützkissen, Bettwäsche, 
Frottierwaren, Wohndecken 
und mehr können die Kunden 
auf einer Ebene im Fachge-
schäft an der Bahnhofstraße 
31 erleben. Dafür steht die Fa-
milientradition seit dem Jahr 
1900.
Isabel Gerkens-Lüke betont die 
Bedeutung des ergonomisch 
richtigen Liegens.
Das Gespräch vor Ort, das Pro-
beliegen und auch das Ver-
messen der Kunden sei von 
großer Bedeutung. Aktuelle 
Angebote und Informationen 
liefert der Traditionsbetrieb 
zusätzlich über seine Home-
page. Dort gibt es bewusst 
keinen Onlineshop, da das Bet-
tenhaus Lüke vollständig auf 
die persönliche Beratung und 

Mund-zu-Mund-Propaganda 
setzt.
Gerkens-Lüke sagt: „Ein gute 
Bettausstattung bedeutet Le-
bensqualität. Davon sind wir 
überzeugt, Nacht für Nacht 
und Tag für Tag.“ Schließlich sei 
der erholsame Schlaf die Vor-
aussetzung für ein aktives Le-
ben. Das Jubiläumsjahr startet 
daher mit einem Angebot zu 
Matratze und Unterfederung.
„Gern nehmen wir uns Zeit und 
analysieren zusammen mit 
den Kunden, worauf es bei der 
individuellen Bettausstattung 
ankommt. Unverbindlich und 
kostenlos - mit oder ohne Ter-
minvereinbarung“, verspricht 
Gerkens-Lüke für ihr Team.

Emilia und Carolina Gerkens- 
Lüke wissen auch schon, wie 
sich gute Betten anfühlen.

JAGDGENOSSENSCHAFT HÖVELHOF IV
Am Mittwoch, 19. März, findet um 20 Uhr, im Bürgerhaus Espeln 
(Bürgerbar), Espelner Straße 58, die Genossenschaftsversamm-
lung der Jagdgenossenschaft Hövelhof IV  statt. Alle Jagdgenos-
sen sind dazu eingeladen.

STARKE JUGENDARBEIT UND  
TREUE MITGLIEDER
Versammlung beim SC GW Espeln

Bei der Generalversammlung 
des SC GW Espeln im Espelner 
Bürgerhaus sind treue Ver-
einsmitglieder geehrt worden.
Der Vorsitzende Josef 
Thieschnieder begrüßte 66 
von 551 Mitgliedern. Der Kas-
senbestand konnte trotz grö-
ßerer Anschaffungen wie eines 
größeren Mähroboters nahezu 
gehalten werden, so dass die 
Mitglieder dem Vorstand Ent-
lastung erteilten. Erfreut zeig-
ten sich die Mitglieder über 
die positive Entwicklung im 
Jugendbereich mit insgesamt 
mehr als 100 aktiven Jugend-
lichen und sieben eigenständi-
gen Mannschaften. Zufrieden 
blickte Thieschnieder auf das 
sehr gut besuchte zehnjährige 
Jubiläum des vom SCE ausge-

richteten DEJA\VU-Nightcups 
am Wochenende zuvor zurück.
Langanhaltenden Applaus und 
eine Urkunde erhielten wäh-
rend der Versammlung ver-
diente Mitglieder: Für 65-jäh-
rige Mitgliedschaft wurden die 
Gründungsmitglieder Alfons 
Düsterhus und Robert Düster-
hus geehrt. 
Bereits 50 Jahre im Verein sind 
Stefan Brunnert, Martin Ben-
teler, Manfred Kläsener und 
Heinrich Brockmeier. 
Gisbert Krukenmeier ist 40 
Jahre Mitglied im SCE. 

Den SC Espeln im Herzen tragen (v. l.) Gisbert Krukenmeier, Vorsitzender 
Josef Thieschnieder, Stefan Brunnert, Manfred Kläsener, Martin Benteler, 
Alfons Düsterhus und der stellvertretende Vorsitzende Peter Börger.

65 JAHRE
50 JAHRE

40 JAHRE
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UNTERNEHMENSBESUCH

High-Tech in der Physiotherapie: Physiotherapeut Lukas Brautmeier, Loko-
motion-Inhaberin Sabrina Sens, Wirtschaftsförderer Thomas Westhof und 
Bürgermeister Michael Berens (v.l.) auf dem XXL-Laufband „C-Mill“.

HIGHTECH TRIFFT  
AUF INDIVIDUELLE 
BETREUUNG
Bürgermeister zu Besuch bei der Physiotherapie- 
Praxis „Lokomotion“ in Hövelhof

Wie fühlt es sich an, wieder 
sicher auf den eigenen Bei-
nen zu stehen? In der Physio-
therapie-Praxis Lokomotion 
bekommen Patientinnen und 
Patienten genau diese Chance 
– mit modernster Technik und 
maßgeschneiderter Therapie. 
Bürgermeister Michael Berens 
und Wirtschaftsförderer Tho-
mas Westhof wollten es ge-
nauer wissen und besuchten 
die innovative Praxis, die weit 
über die Region hinaus für ihre 
spezialisierten Behandlungs-
methoden bekannt ist.
Die Geschichte der Praxis ist 
eng mit Roswitha Hüser ver-
bunden. Nach einem schweren 
Herzereignis war sie auf ei-
nen Rollstuhl angewiesen und 
konnte nicht mehr selbststän-
dig gehen. In einer Herforder 
Praxis hatte sie zum ersten Mal 
den Lokomat kennengelernt 
– ein robotergestütztes Gerät, 
mit dem Betroffene das Gehen 
trainieren können. Diese Erfah-
rung bewegte Familie Hüser 
dazu, das Gerät sowie eine ei-
gene Praxis nach Hövelhof zu 

holen, um anderen Menschen 
mit ähnlichen Herausforde-
rungen zu helfen. In Physio-
therapeutin Sabrina Sens fand 
die Familie die ideale Partnerin, 
um diesen Plan umzusetzen. In 
den Räumlichkeiten des Unter-
nehmens Wilsmann Maschi-
nenbau, das die Familie Hüser 
leitet, eröffneten sie im Jahr 
2017 gemeinsam eine Praxis. 
Seit 2020 leitet Sens die Praxis 
als Inhaberin, nur zwei Jahre 
später kam eine Zweigstelle im 
gegenüberliegenden Gebäude 
hinzu.
Die Praxis Lokomotion verbin-
det klassische Physiotherapie 
mit hochmodernen Geräten, 
um Patienten optimal zu un-
terstützen. Die Therapie zielt 
darauf ab, Bewegungsein-
schränkungen zu überwinden, 
Schmerzen zu lindern und die 
Mobilität zu verbessern. Das 
15-köpfige Team rund um die 
Leiterin hat sich auf die Be-
handlung von Menschen mit 
neurologischen Erkrankungen 
spezialisiert. Dazu gehören 
beispielsweise Patienten nach 

einem Schlaganfall, mit Par-
kinson, Multipler Sklerose oder 
anderen Erkrankungen des 
Nervensystems, die häufig mit 
erheblichen Bewegungsein-
schränkungen einhergehen.
Zusätzlich zu klassischen Be-
handlungen setzt Lokomotion 
auf den Einsatz spezialisierter 
Geräte. Eines dieser Geräte ist 
der Lokomat, der auch Roswi-
tha Hüser bei der Physiothera-
pie unterstützt. Er ermöglicht 
es Patienten, die natürliche 
Gangbewegung gezielt zu 
üben. „Es ist immer wieder ein 
emotionaler Moment, wenn 
Menschen, die ihre Beine kaum 
bewegen können und lange 
nicht gestanden haben, das 
erste Mal den Lokomat nutzen. 
Die Freude, wieder auf eigenen 
Beinen zu stehen und mit an-
deren Personen auf Augenhö-

he zu sein, ist unbeschreiblich“, 
sagt Sens.
Ergänzend zum Lokomat setzt 
die Praxis das Laufband C-Mill 
ein. Dieses Gerät ermöglicht 
ein alltagsnahes Gangtraining 
zur Verbesserung der Geh- und 
Gleichgewichtsfähigkeiten. 
Durch Projektionen auf das 
Laufband können die Patienten 
etwa üben, in Menschenmen-
gen zu gehen oder Hindernis-
sen auszuweichen. 
„Wir setzen die Geräte nach 
den individuellen Fähigkeiten 
unserer Patienten gezielt ein. 
So können wir das Training 
optimal auf Bedürfnisse und 
Fortschritte abstimmen und 
helfen, das Vertrauen in ihre 
Bewegungen zurückzugewin-
nen“, erklärt Lukas Brautmeier, 
der leitende Physiotherapeut 
der Zweigstelle.
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Ihr Raumpflegeservice
für Privathaushalte

Allee 24-26 • 33161 Hövelhof

Mobil: 0 15 1 / 21 60 78 78
M@il: info@feensauber.de

·  Raumpflege für private Haushalte

·  Fensterreinigung

·  Büroreinigung
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... und immer sauber,
ordentlich, diskret und zuverlässig 

WIR BRAUCHEN VERSTÄRKUNG!
Mitarbeiter auf 538€ o. Teilzeit gesucht.
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Sennegemeinde 
Hövelhof

Rathaus
Schloßstraße 14
33161 Hövelhof
Tel. 50 09-0

www.hoevelhof.de
info@hoevelhof.de 

Bürgerservice
Mo.   7.30 – 14 Uhr     
Di.   7.30 – 17 Uhr     
Mi.   7.30 – 14 Uhr     
Do.  7.30 – 18 Uhr     
Fr.   7.30 – 12.30 Uhr     

Rathaus/  
übrige Verwaltung
Mo. – Fr. 8.30 – 12 Uhr     
Di.      14 – 16 Uhr       
Do.      14 – 17.30 Uhr     
oder nach Vereinbarung

Tourist-Information
Schloßstr. 11  
Tel. 50 09-860

Oktober – April
Mo. – Do.      9 – 12.30 Uhr 

14 – 16 Uhr
Fr.       9 – 13 Uhr 

Jobcenter Kreis PB
Osterloher Str. 83 – 85 
Ostenland
Tel. 0 52 51/54 09-660

Kreisjugendamt
Kreisverwaltung Paderborn
Aldegreverstr. 10 – 14
Tel. 0 52 51/30 85 14

Di. 8.30 – 15.30 Uhr       

Sennebücherei
Schloßstraße 7
Tel. 50 09-880

Mo. 10 – 12 Uhr
Di. 15 – 18 Uhr     
Mi.    9 – 12 Uhr
  15 – 18 Uhr
Do.   9 – 12 Uhr
 15 – 18 Uhr
Fr.  16 – 19 Uhr

AUS DEM RATHAUSAUS DEM RATHAUS

Entsorgung von 
Grünabfällen aus
Privathaushalten: 

Sa. 8 - 12 Uhr 
und 

Schierbusch 4
Tel.  05257 - 5009-803

März - November  
zusätzlich

Mi. 16 - 18 Uhr

NEUES BAUGEBIET FÜR  
WOHNEN UND HANDWERK 
Gemeinde startet Bauleitplan-Verfahren für Gebiet an der Delbrücker Straße 
Die Gemeinde Hövelhof plant 
die Entwicklung eines neu-
en Baugebietes, das sowohl 
Wohnbau-Grundstücke als 
auch Flächen für so genann-
tes nicht-störendes Gewerbe 
beinhaltet. Hierfür hat die 
Verwaltung jetzt das Bauleit-
plan-Verfahren eingeleitet, wie 
es in einer Mitteilung heißt. 
Das Gebiet umfasst demnach 
rund 6,5 Hektar und befindet 
sich zwischen der Delbrücker 
Straße und dem Bruchweg. 
Während sich der nördliche 
Teil bereits im Eigentum der 
Gemeinde befand („Kolping-
wiese“), sei durch den Kauf 
des südliches Abschnitts im 
Jahr 2024 weiteres Gelände 
hinzugekommen. In diesem 
Bereich des Areals ist nun ein 
neues Wohngebiet mit rund 
30 Wohnbau-Grundstücken 
geplant. Ergänzend sollen öf-
fentliche Pkw-Stellplätze sowie 
zwei kleinere Plätze als Treff-
punkte entstehen. 
Nach wie vor sei die Nachfra-
ge nach Baugrundstücken in 
Hövelhof ungebrochen hoch. 
Mit dem neuen Baugebiet 
sollen die Bürgerinnen und 
Bürger eine weitere attraktive 
Möglichkeit zum Bauen und 
Wohnen erhalten. „Die Bereit-

stellung von Wohnraum bleibt 
ein zentrales Anliegen für uns“, 
erklärt Bürgermeister Michael 
Berens.
Im südlichen Bereich ist eine 
Gewerbefläche für Hand-
werksbetriebe und Dienstleis-
ter vorgesehen, auf der etwa 
sieben bis acht Unternehmen 
Platz finden könnten. Die neu-
en Flächen sollen ansässigen 
Betrieben wertvolle Perspek-
tiven für weiteres Wachstum 
geben und gleichzeitig für zu-
sätzliche Arbeitsplätze sorgen. 
„Mit diesem Schritt sichern 
wir auch langfristig die Versor-
gung durch das Handwerk vor 

Ort“, betont Berens. 
Die klare Trennung von Wohn- 
und Gewerbeflächen ermögli-
che eine geordnete und nach-
haltige Weiterentwicklung des 
Gemeindegebiets. „Die kurzen 
Wege zwischen Wohnen und 
Arbeiten tragen dazu bei, den 
Verkehr zu reduzieren und die 
Lebensqualität in Hövelhof zu 
steigern“, sagt Bauamts-Leite-
rin Carolin Rüther. Mit diesem 
Projekt setzt die Gemeinde so-
mit ein wichtiges Zeichen für 
eine zukunftsorientierte Ent-
wicklung und stärkt ihren Sta-
tus als attraktiver Wirtschafts- 
und Wohnstandort. 

Der städtebauliche Entwurf des neuen Baugebiets für Gewerbe und 
Wohnbau. Visualisierung: Drees & Huesmann Stadtplaner PartGmbB

REGELUNGEN FÜR OSTERFEUER  
Anzeigen bis zum 8. April beim Bürgeramt
Rund um die Osterfeiertage entzünden Vereine und Institutionen 
Brauchtumsfeuer. Zwischen dem 4. März und 8. April müssen die-
se beim Bürgeramt der Gemeinde angezeigt werden.
Eine Anzeige der Osterfeuer kann unter Tel. 50 09 - 105 bei Justin 
Linnartz oder unter 50 09 - 203 bei Peter Schlotmann, und digital 
über das Serviceportal der Gemeinde (serviceportal.hoevelhof.de) 
vorgenommen werden. Dazu werden Angaben über Veranstalter 
und Örtlichkeit benötigt. 
Die Feuerstelle darf erst kurz vor dem Anzünden aufgeschichtet 
werden, um Tiere vor dem Verbrennen zu schützen. Das Brauch-
tumsfeuer muss ständig von zwei Personen – davon mindestens 
eine volljährig – beaufsichtigt werden. Bei starkem Wind darf das 
Feuer nicht angezündet werden. Beim Abbrennen sind Mindest-
abstände einzuhalten. Es dürfen nur unbehandeltes Holz, Baum- 
und Strauchschnitt sowie Pflanzenreste verbrannt werden.
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KOSMETIKERIN UND
VISAGISTIN

Löwenzahnweg 2
33161 Hövelhof

Tel.: 05257-935985
0171-2896244

Termine nach Vereinbarung
www.jansen-kosmetik.de

Ihr Fliesenleger aus Hövelhof
-Beratung
-Badezimmersanierung
-Fliesenverlegung im Neubau und Altbau
-Reparatur
-Verkauf von Fliesen und Zubehör

Jetzt anrufen und kostenloses
Beratungsgespräch vereinbaren

Mobil: 0179 / 4309114

www.fliesen-rodenbeck.de

fliesen.rodenbeck@yahoo.com

Erik Rodenbeck

Ausstellung: 
Hövelmarkt 4 

33161 Hövelhof

SCHRITTWEISE UMSTELLUNG AUF DIGITALE WASSERZÄHLER
Moderne Funk-Messtechnik soll für mehr  Präzision und Komfort sorgen

Die Gemeinde Hövelhof mo-
dernisiert die Erfassung des 
Wasserverbrauchs und führt 
schrittweise digitale Wasser-
zähler ein. Zunächst erhalten 
100 ausgewählte Haushalte 
die neue Messtechnik, bis zum 
Jahr 2031 soll die Umstellung 
in der gesamten Gemeinde ab-
geschlossen sein. Das System 
habe sich bei Stromzählern 
bereits bewährt und erleich-
tere sowohl den Verbrauchern 
als auch der Verwaltung die 
Abrechnung, heißt es in einer 
Mitteilung aus dem Rathaus.
Digitale Wasserzähler bieten 
zahlreiche Vorteile. Die Mes-
sung per Ultraschall sei prä-
ziser als bei herkömmlichen 
Modellen. Zudem entfalle für 
Haushalte die jährliche ma-
nuelle Ablesung, da die Zäh-
lerstände automatisch und 
verschlüsselt per Funk übertra-
gen werden – ausschließlich 

für Abrechnungszwecke. Die 
Datensicherheit bleibe jeder-
zeit gewährleistet; die Über-
tragung erfolge nach hohen 
Sicherheitsstandards des Bun-
desamts für Sicherheit in der 
Informationstechnik.
Ein weiteres Plus der neuen 
Zähler ist ihre Langlebigkeit. 
Im Gegensatz zu mechani-
schen Zählern, die bewegliche 
Teile enthalten und mit der 
Zeit verschleißen, haben die 
digitalen Modelle eine Lebens-
dauer von bis zu zehn Jahren. 
Das bedeutet, dass der Wech-
sel im Vergleich zu herkömmli-
chen Zählern wesentlich selte-
ner erforderlich ist. 
Der Austausch beginnt im 
März und betrifft zunächst alle 
Wasserzähler, deren Eichfrist 
von sechs Jahren abläuft. Je 
nach Gebiet erhalten die Haus-
halte einen digitalen oder ei-
nen mechanischen Zähler. Ein 

persönliches Schreiben infor-
miert darüber, welche Variante 
im jeweiligen Haushalt zum 
Einsatz kommt. Für die Endver-
braucher entstehen durch den 
Austausch keine Kosten. Da-
mit der Wechsel reibungslos 
abläuft, bittet die Gemeinde 
darum, den Zugang zum Was-
serzähler sicherzustellen. 
Ab 2026 stellt das Wasserwerk 

die turnusmäßig auszutau-
schenden Wasserzähler ein-
heitlich auf digitale Modelle 
um, sodass bis 2031 alle Haus-
halte mit der neuen Messtech-
nik ausgestattet sein sollen. 
Bis zum jeweiligen Austausch 
erhalten Haushalte mit her-
kömmlichen Flügelrad-Zählern 
weiterhin wie gewohnt ihre Ab-
lesekarten zum Jahresende.

Fortschritt in der Messtechnik (v.l.): Linda Merten (Technische Leitung Was-
serwerk), Thomas Meier (Wasserwerker) und Bürgermeister Michael Berens 
präsentieren die neuen digitalen Wasserzähler.

HÖVELHOF WÜRDIGT EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT
Vorschläge für den Heimatpreis 2025 sind bis zum 16. März möglich

Auch in diesem Jahr würdigt 
die Sennegemeinde Hövelhof 
das ehrenamtliche Engage-
ment von Hövelhoferinnen 
und Hövelhofern mit dem 
Heimatpreis. Bis zum 16. März 
können Interessenten Perso-
nen, Vereine oder Institutionen 
über das digitale Serviceportal 
unter serviceportal.hoevelhof.
de, per E-Mail an info@hoe-
velhof.de oder postalisch vor-
schlagen. 
Die Gemeinde vergibt zum 

sechsten Mal den Heimatpreis 
und beteiligt sich damit am 
gleichnamigen Landespro-
gramm. Der Preis würdigt eh-
renamtliches Engagement in 
den Bereichen Traditions- und 
Brauchtumspflege, Erhaltung 
und Förderung des regionalen 
Erbes, Bewahrung und Stär-
kung der lokalen und regiona-
len Identität, der Verwurzelung 
von Menschen, der Gemein-
schaft und des Zusammenle-
bens in Hövelhof sowie Bewah-

rung der heimischen Natur.
Die Auszeichnung ist mit ei-
nem Preisgeld in Höhe von 
5.000 Euro für maximal drei 
Preisträger verbunden. Über 
die Gewinnerinnen und Ge-
winner entscheiden die Mit-
glieder des Ausschusses für 
Familie, Sport und Kultur in der 
Sitzung am 1. April. Die Preis-
verleihung findet voraussicht-
lich im Spätsommer statt. 
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25JahreCaritas
Altenzentrum

AUSFLUG DER  
AMBULANTEN  
BETREUUNG INS  
FEUERWEHRMUSEUM 
Rolf Fortmeier, der seit 52 Jahren 
Mitglied in der Freiwilligen Feu-
erwehr Isselhorst ist, hatte einst 
die Idee für ein Feuerwehrmuse-
um. Löschgeräte von 1784 sind 
ebenso in den drei Räumen zu 
bestaunen wie Urkunden, Orden, 
Uniformen, Helme und Mützen. 
Viele Exponate sind beim Ausflug 
am 13. März zu sehen. Kaffee und 
Kuchen gibt es vor Ort. Los geht 
es an der WG an der Dr.-Sonnen-
schein-Straße. Informationen gibt  
es bei Andrea Friede, Tel. 9 36 01 
82, oder dem ambulanten Pflege-
team Tel. 98 93 - 504. 

MÄR

13

KOSTENFREIE  
BERATUNGEN
Sprechstunden im 
Altenzentrum, Allee 56:

OFFENE SPRECHSTUNDE
„Alles was im Alter und bei 
Pflege bedürftigkeit wichtig ist“, 
jeden Montag von 16.30–18.30 
Uhr (Allee 56) 

DEMENZBERATUNG
 Sprechstunde für Angehörige 
von Menschen mit dementiellen 
Veränderungen nach Vereinba-
rung mit Frau Bettina Reller- 
Wiese, Tel. 9893-0 oder  
beratung@caritas-hoevelhof.de.

Caritas
Altenzentrum

ESSEN IM CARITAS 
 ALTENZENTRUM
Für externe Gäste: Frühstück: 
Tischbuffet auf Anfrage (Erw.  
9,50 €, Kinder 4,75 €) Mittags-
tisch: 12 – 13 Uhr; Mittagessen 
(incl. Suppe, Salat, Nachtisch und 
Mineralwasser) 8,80 €. | Essens-
marken können am  Empfang  
erworben werden (8.30 – 12.30 
Uhr / 14 – 17 Uhr). Gruppen wer-
den um Anmeldung gebeten. 

Allee 56 | 33161 Hövelhof
Tel. 98 93-0, Fax 98 93-900
www.caritas-hoevelhof.de
info@caritas-hoevelhof.de 

Wohn- und Pflegeheim 
„Haus Bredemeier“
Anna Dusch
Tel. 98 93-135
heimleitung@ 
caritas-hoevelhof.de 

Ehrenamtliches  
Engagement
Bettina Reller-Wiese
Tel. 98 93-510
LeitungSD@ 
caritas-hoevelhof.de 

Tagespflege
Carmen Stein  
Tel. 98 93-153
LeitungTagespflege@ 
caritas-hoevelhof.de 

Ambulante Pflege/ 
Betreuung/ 
Wohngemeinschaften
Annika Sandbothe/Guido Dlugai 
Tel.   98 93-504
Fax 93 83-94 20
Mobil 0171/5 06 43 82
leitung-sozialstation1@ 
caritas-hoevelhof.de
leitung-sozialstation2@ 
caritas-hoevelhof.de 

Hospizgruppe
Anita Matyssek
Tel. 0160/92 24 05 18
Hospiz@caritas-hoevelhof.de 
Hospizsprechstunde: 
Dienstags von 16 – 18 Uhr.

Das nächste Treffen der Hospiz-
gruppe findet am Dienstag,  
11.03. um 18 Uhr an der  
Allee 56 statt.

Spendenkonto
Für alle Bereiche bitte
Verwendungszweck angeben: 
VB Delbrück-Rietberg e.G., IBAN: 
DE60 4786 2447 7814 6026 00 
BIC: GENODEM1RNE

ERFOLGREICHE 25 JAHRE:  
WIE SCHNELL DIE ZEIT VERGEHT

Bereits im Jahr 2017 konnte 
der Förderverein des Trägers 
25-jähriges Bestehen feiern. 
Nun darf auch die stationä-
re Pflegeeinrichtung, die aus 
dem Bürgerengagement her-
vorging, stolz auf 25 Jahre zu-
rückblicken. Die Immobilie an 
der Allee 56 ging im Februar 
2000 an den Start und begann 
mit 64 Plätzen im Heimbereich 
und 12 Plätzen Tagespflege. 
Kurzzeitpflege wurde ebenfalls 
angeboten und als Besonder-
heit ein Bereich für junge Pfle-
gebedürftige, der auch heute 
noch existiert. 
Im Jahr 2012 wurde um 20 
Heimplätze und 5 Plätze in 
der Tagespflege erweitert. Im 
Laufe der Jahre hat sich die 

Einrichtung immer weiterent-
wickelt. So kam ein Bereich für 
Menschen mit Demenz hinzu. 
Mittlerweile ist das Pflegeheim 
Mittelpunkt der Verbundein-
richtung „Caritas Altenzent-
rum Hövelhof e.V.“ und bietet 
zusammen mit der ambulan-
ten Pflege, dem Hospizdienst, 
den beiden ambulant betreu-
ten Wohngemeinschaften so-
wie weiteren flankierenden 
Hilfen alles an, was Menschen 
im Alter und bei Pflegebedürf-
tigkeit sowie deren Angehöri-
ge brauchen. 
Mehr als 200 hauptamtliche 
und 100 ehrenamtliche Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter 
sind hier tätig; 20 von ihnen 
können mit dem Träger ihr 
25-jähriges Jubiläum begehen. 
Der Verein möchte auch in der 
Zukunft in Hövelhof und Um-
gebung eine fortschrittliche 
und kompetente Versorgung 
für pflegebedürftige Men-
schen unterschiedlichen Alters 
anbieten und dabei fest in der 
Gemeinde verankert sein.

Ein Grund zur Freude, Dankbarkeit 
und zum Feiern: 25 Jahre „Gepflegt 
Wohnen“ in Hövelhof

Komm in unser Team

HAUSWIRTSCHAFTLICHE
UNTERSTÜTZUNG
Wir suchen dich! Wenn du gerne für Sauberkeit sorgst 
oder bei der Mahlzeitenzubereitung unterstützen 
möchtest, bist du bei uns genau richtig.
Wir suchen eine*n Mitarbeiter*in (m/w/d) im Rahmen 
einer geringfügigen Beschäftigung für die Reinigung 
und „Rund um die Mahlzeit“.

Kontakt für 
Rückfragen und 
weitere Infos: 
Walburga Volkhausen
05257 / 9893-136
info@caritas-hoevelhof.de

Caritas-Altenzentrum Hövelhof e.V. 
Allee 56, 33161 Hövelhof . Tel.: 0 52 57 / 98 93-0 . info@caritas-hoevelhof.de

Direkt online 
bewerben!
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25Jahre

 individuelle Carports & Überdachungen
 hochwertiger Trocken- & Akustikbau 

 Trennwände, abgehängte Decken, ...

 Beratung, Planung & Ausführung

Ideen nach Maß!

Christian Pollmeier
Wassermannsweg 53
33161 Hövelhof

Fon: 05257.933516
Mobil: 0171.5821244

www.dacarpo.de

0176-80879935
werneke-sportcoaching.de

Coach für Bewegung, 
Ernährung & Entspannung

O L G A  P E N K O W  F R I S E U R

IHRE HAARE IN DEN 
BESTEN HÄNDEN!

Jaqueline – Ihre erfahrene 
Friseurin mit langjähriger 
Expertise! 

Sie beherrscht präzise Haarschnitte, professionelle 
Strähnentechniken und die angesagte Balayage-Technik. 
Mit Fachkompetenz und Liebe zum Detail sorgt sie für 
typgerechte und moderne Stylings.

Ab Anfang März freut sie sich, Sie bei Olga Penkow 
Friseur begrüßen zu dürfen!

Vereinbaren Sie jetzt Ihren Termin 
und lassen Sie sich verwöhnen!
05257 504 790 0

NEUE LEITUNG FÜR DIE  
KITA KLAUSHEIDE
Ina Abend bringt Erfahrung als Erzieherin und 
Leiterin mit

Der Kindergarten Klausheide 
wird nun von Ina Abend ge-
leitet. Mit ihrer langjährigen 
Erfahrung als Erzieherin und 
Kita-Leiterin werde sie die Ent-
wicklung der kommunalen Ein-
richtung weiter vorantreiben, 
heißt es in einer Mitteilung aus 
dem Rathaus.
Nach ihrer Ausbildung zur 
Erzieherin 1994 sammelte 
Abend zunächst Erfahrungen 
in verschiedenen Einrichtun-
gen in Paderborn und über-
nahm schnell Verantwortung 
als Gruppenleitung. Seit 2000 
leitete sie zwei Kindertages-
stätten in Paderborn. Zudem 
absolvierte sie eine Weiterbil-
dung zur Fachwirtin für Erzie-
hungswesen.
Nun freue sich die erfahrene 
Pädagogin, in Hövelhof neue 
Impulse zu setzen und den Kin-
dergarten Klausheide in seiner 
Arbeit weiter zu gestalten. Die 
Einrichtung betreut aktuell 

76 Kinder im Alter von bis zu 
sechs Jahren und verfügt über 
vier Gruppen. Die Arbeit der 
Einrichtung wird von einem en-
gagierten Team aus 18 pädago-
gischen Kräften, einer Alltags-
helferin und einer Küchenhilfe 
getragen. 
Ina Abend tritt die Nachfolge 
von Annemarie Kinkel an, die 
nach mehr als 20 Jahren als Lei-
terin der Kita Klausheide in den 
Ruhestand gegangen war.

Das Leitungsteam des Kindergar-
tens Klausheide besteht aus Ina 
Abend (r.) und ihrer Stellvertrete-
rin Marion Jürgens.

TERMINE SJC HÖVELRIEGE
Spielenachmittag 
Der nächste Spielenachmittag findet am Freitag, 7. März, um 15 
Uhr im SJC-Sportheim, Alte Poststraße 142, statt. Für Kaffee und 
Kuchen ist gesorgt, um eine Spende dafür wird gebeten. Interes-
sierte können ihr Lieblingsspiel mitbringen. Die Spielenachmitta-
ge sind eine Idee der Rheumaliga SHS und des IZ Hövelriege und 
finden seit zwei Jahren regelmäßig in den Räumlichkeiten des SJC 
Hövelriege statt.

Mädchenfußball
Die U17 des SJC Hövelriege sucht noch engagierte und fußball-
interessierte Mädchen, die mitspielen wollen. Training ist jeden 
Dienstag und Donnerstag von 17.15 bis 18.30 Uhr auf dem Trai-
ningsplatz des SJC Hövelriege, Alte Poststraße 142. Die Spiele fin-
den immer samstags statt. Besonders gesucht wird eine Torhüte-
rin - am besten schon mit Erfahrung im Tor. Wer Lust hat, kommt 
einfach zur Trainingszeit oder meldet sich unter Tel. 56 93.

FLOHMARKT IM SCHÜTZEN- UND 
BÜRGERHAUS
Der Kindergarten Klausheide veranstaltet am Sonntag, 9. März, 
von 11 bis  13 Uhr einen großen Flohmarkt. Verkauft werden Kin-
derbekleidung, Schuhe, Spielsachen und vieles mehr - einfach al-
les was ein Kind braucht. Der Flohmarkt findet im Schützen- und 
Bürgerhaus, Von-der-Recke Straße 40, statt. Für das leibliche Wohl 
wird mit Kuchen und Kaffee gesorgt.
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Beratungsstellenleiter 
Frank Schier-Ewers

Jägerstraße 56  |  33161 Hövelhof
05257 – 501 44 42
frank.schier-ewers@steuerring.de

 www.steuerring.de/schier-ewers

Wir machen 
Ihre Steuererklärung.

Lohn- und Einkommensteuer Hilfe-Ring Deutschland e.V.
(Lohnsteuerhilfeverein)  |  Wir erstellen Ihre Steuererklärung – 
für Mitglieder, nur bei Arbeitseinkommen, Renten und Pensionen.

Für Sie 
da in 
Hövelhof!

FAIRER PREIS. SCHNELLE HILFE. ENGAGIERTE BERATER.

Berufsberatung im Erwerbsleben
Am Montag, 10. März, findet die nächste Berufsberatung im Er-

werbsleben statt. Ab 10 Uhr berät Markus Specker von der Agentur 

für Arbeit Paderborn zu Fragen rund um die berufliche Verände-

rung. Eine Anmeldung unter paderborn.beruflichezukunft@arbeits-

agentur.de ist erwünscht.

Die Leselinne kommt
Geschichten und Abenteuer für Kinder ab 3 Jahren.  

Eine Anmeldung ist erforderlich (info@sennebuecherei.de).  

Termin: Mittwoch, 12. März, 15.30 Uhr.

„Kunterbunter Christenhund“:
 Autorenlesung mit Hans-Georg Wigge 
Haben alte Menschen noch eine Lobby in unserer Gesellschaft? 

Führt Konsum zur Sinnerfüllung? Wird es irgendwann weltweit 

Frieden geben? Diese Fragen, aber auch die banalen Dinge des All-

tags beschäftigen den selbst ernannten Dorfpoeten aus Delbrück 

in seinen „Geschichten in Gedichten“ am Dienstag, 18. März, um 
19.30 Uhr.
Im Stil von Eugen Roth schreibt Hans-Georg Wigge Gedichte, in de-

nen es menschelt und die auch zum Schmunzeln anregen. Eine An-

meldung ist erwünscht, spontane Gäste sind willkommen.

Frühlingsbücherabend
Buchhändlerin Simone Kuhfuß stellt am Donnerstag, 20. März, ab 
19 Uhr in der Bücherei neue Romane, Sach- und Geschenkbücher 

vor. Eine Anmeldung ist erwünscht, spontane Gäste sind willkom-

men.

Offener Spielenachmittag mit den Paderborner Spielefreunden
Neue Kinder- und Familienspiele gleich ausprobieren, ohne sich 

durch eine Spielanleitung durchzuarbeiten: Die Paderborner 

Spielefreunde machen es möglich. Am Freitag, 21. März, kommen 

Mitglieder des Vereins um 16.30 Uhr und bringen Spieleneuheiten 

mit. Sie erklären die Spiele und gemeinsam können sie ausprobiert 

werden.

Kreatives Schreiben
Gemeinsam in den Schreibfluss kommen mit Mira Binschek
Wer mit Leichtigkeit und Freude Texte verfassen möchte und gerne 

mit der Hand schreibt, ist hier richtig am Samstag, 22. März, von 
10 bis 15.15 Uhr. Diese Veranstaltung findet in Zusammenarbeit 

mit der VHS vor Ort statt. Die Teilnahmegebühr beträgt 31,20 Euro. 

Infos und Anmeldung unter www.vhs-vor-ort.de.

MÄRZ
EINBLICKE IN DEN SCHULALLTAG 
Regierungspräsidentin Anna Bölling besucht  
die Krollbachschule

Bei einem Besuch der Kroll-
bachschule hat Regierungs-
präsidentin Anna Bölling 
Einblicke in den Schulalltag ge-
wonnen. Bei einem Rundgang 
und Gesprächen mit Schullei-
tung, Lehrkräften, Schülerin-
nen und Schülern, Eltern sowie 
Vertretern der Gemeinde infor-
mierte sie sich über die beson-
deren pädagogischen Ansätze 
der Schule.
Ein zentrales Thema war die 
Rolle der Hauptschule im ge-
gliederten Schulsystem. In 
Deutschland existieren zwei 
Hauptmodelle der Sekundar-
stufe I: das gegliederte Schul-
system mit Hauptschule, Real-
schule und Gymnasium sowie 
die integrierte Gesamtschule, 
in der alle Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam lernen. 
Die Krollbachschule als Haupt-
schule bietet durch ihre spezi-
fische Ausrichtung vielfältige 
Möglichkeiten zur individu-
ellen Förderung, wie es in ei-
ner Mitteilung der Gemeinde 
heißt.
Die Schule setzt auf verschie-
dene Projekte, um Schülerin-
nen und Schüler bestmöglich 
zu unterstützen. Ein Beispiel 
dafür ist die Familienklasse, 
in der Kinder über einen Zeit-
raum von drei Monaten ein-
mal wöchentlich gemeinsam 
mit einem Elternteil zur Schule 
kommen. Hier arbeiten sie an 
individuellen Zielen, reflektie-
ren ihren Fortschritt und ent-
wickeln sich Schritt für Schritt 
weiter. Auch die internationa-
le Klasse ist ein Baustein der 

Krollbachschule. Hier erlernen 
aktuell 28 Schülerinnen und 
Schüler aus zwölf Nationen 
Sprachkenntnisse und bereiten 
sich auf den Übergang in Re-
gelklassen vor.
Neben der individuellen Be-
treuung spielt die praxisnahe 
Berufsorientierung eine zen-
trale Rolle. Außergewöhnlich 
ist die Praktikumsklasse, in der 
Kinder einmal wöchentlich in 
einem Betrieb arbeiten. Rund 
90 Prozent wechseln nach der 
Schulzeit in eine Ausbildung. 
„Unsere Schülerinnen und 
Schüler können frühzeitig Be-
rufserfahrungen sammeln, 
was ihnen den Einstieg ins 
Arbeitsleben deutlich erleich-
tert“, erklärt Schulleiter Mi-
chael Stolpmann. Auch Bürger-
meister Michael Berens lobte 
die enge Zusammenarbeit mit 
Unternehmen in der Region: 
„Die Krollbachschule leistet 
hier vorbildliche Arbeit. Die 
Betriebe berichten uns, dass 
die Jugendlichen hervorragend 
aufs Berufsleben vorbereitet 
sind und sie sie gerne als Aus-
zubildende übernehmen.“
Zum Abschluss ihres Besuchs 
bedankte sich Bölling für den 
offenen Austausch und wür-
digte die Arbeit der Schule: „Ich 
habe heute erlebt, mit wie viel 
Engagement sich die Lehrkräf-
te der Krollbachschule jedem 
einzelnen Schüler widmen. Sie 
gehen gezielt auf individuelle 
Bedürfnisse ein und begleiten 
die Jugendlichen auf ihrem 
Weg. Das ist so nicht selbstver-
ständlich.“

Regierungspräsidentin Anna Bölling (vorne, M.) zu Besuch an der Kroll-
bachschule: Gemeinsam mit Schulleitung, Lehrkräften, Schülerinnen und 
Schülern, Eltern sowie Vertretern der Gemeinde tauschte sie sich über die 
pädagogische Arbeit der Schule aus.
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 Frisches Obst von Rainer Baumhüter
 Feine Rostbratwurst vom Holzkohlegrill nur 1,50 €
 Leckere Pommes Frites nur 1,50 €
 Waffeln, Torte, Kaffee, ... ... und natürlich Blumen, 

                  Blumen, Blumen!

Frühlings est im GartencenterFrühlings est im Gartencenter
So ntag, 9.3.‘25, vo  11-16 Uhr
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AN- UND VERKAUF  

Brennholz getrocknet u. gesiebt 
zu verkaufen. Tel. 0 52 57/46 37

Kaufe alte Ölgemälde,  Möbel, 
Zinn, Bestecke, Militaria, Schmuck, 
Jagd, Bernstein, Spielzeug, Mün-
zen, Briefmarken, Bronzen, Porzel-
lanfiguren, uvm. Freue mich über 
jeden Anruf U. Tallgauer, Lipper-
reihe, Tel. 0 52 02/7 34 06

Wir verkaufen 6 hochwertige 
Stühle von Mustering in braun, 
Volleder 450,-€ VB. Eine Ledereck-
couch von Schillig: 6 Jahre, in grau 
750,-€ VB. Anschauen, anrufen 
unter 0 52 57/ 52 98

Gebr. Akkordeon Hohner Tan-
go IV 120 Bass zu verkaufen.  
Tel. 0 52 57/93 00 35

IMMOBILIENMARKT

Ackerland, Weideland, Wald- 
oder Forstfläche zu kaufen 
gesucht. Auch mit laufenden 
Pacht- oder Nutzungsverträgen. 
Tel. 0151/54 64 06 59

Suche eine kleine Wohnung, ca. 
50m², 2 Zimmer. Bin Rentner 
und selbständig tätig. Angebo-
te unter Tel. 0171 7 71 99 39.

Rentnerehepaar sucht 3ZKBB, 
Erdgeschoss o. Aufzug. kurzfr. 
Umzug möglich, ohne Tiere. Tel. 
0 52 57/9 37 86 99

 
STELLENMARKT

Putzhilfe für Privathaushalt  
(ca. 85 qm) alle 14 Tage für 
ca. 2,5 Stunden gesucht. Tel. 
0151/15 60 90 27
 

DIENSTLEISTUNGEN
Trennungen, Lebenskrisen, be-
stimmte Probleme wiederholen 
sich immer wieder. Erfahrene 
Heilpraktikerin – Psychothera-
pie kann Ihnen helfen, probieren 
Sie es aus (auch online möglich). 
www.integrative-psychothera-
pie.net. Tel. 0160/6 38 28 20

Ich biete Gartenarbeit an wie 
Rasen mähen, Heckenschneiden, 
Unkraut entfernen,  Pflasterarbeit, 
Baggerarbeit, Neupflanzungen, 
Rollrasen, Rohrverlegung, Zaun-
bau, Gartenjahrespflege u.vm. 
Ihr Gärtner Tel. 0179/2 60 34 03  

Ich biete Ihnen: Hecken- und 
Strauchschnitt, Baum- und 
Strauchpflege, Rasen mähen, 
Beete pflegen, Unkraut entfer-
nen, Montage von Gartenzaun, 
Pflaster Reinigen u.v.m. Ihr Gärt-
ner. Tel. 0160/95 44 92 64

 VERSCHIEDENES

MIELE gute gebr. Waschma-
schinen u. Trockner mit 1 Jahr 
 Garantie zu fairen Preisen (180,– 
bis 450,– €) u. preisgünstigem 
Service für die darauffolgen-
den Jahre. Tel. 0 52 57/60 81 ab  
ca. 18 Uhr 

TeleSon Energieberatung Weni-
ger zahlen für Strom und Gas. Ich 
berate Sie kostenlos und unver-
bindlich über geprüfte Verträge. 
H. J. Meier. Tel. 0163/4 09 00 02 
(ab 17 Uhr)

Kaninchen frisch, jung, küchen-
fertig, aus eigener Zucht und 
Schlachtung, kg 10,– €. Tel. 0 52 57/ 
93 61 90

Absetzmulden für gem. Müll, 
 Boden, Holz, Grünschnitt etc. 
zum günstigen Festpreis. Borgis 
Verwertungen. Tel. 0 52 05/7 25 53

Feiern Sie doch einfach im Bür-
gerhaus Espeln! Wir bieten Ihnen 
die passenden Räumlichkeiten 
für Geburtstage, Hochzeiten, 
Familienfeiern und vieles mehr... 
www.buergerhausespeln.de .  
Tel. 0160/92 34 03 78

Heilpraktikerin Psychotherapie 
Marion Welschof – Lösungsfok. 
Kurzzeittherapie – Autogenes 
Trai ning – Klangmassagen –  
Meditationen – Walking-In-Your-
Shoes: www.integrative-psycho-
therapie.net. Tel. 0160/6 38 28 20

Unternehmungslustige ge-
mischte Freizeitgruppe ( + - 
60 Jahre ) sucht Verstärkung 
für Ausflüge in Kultur und  
Natur; Zuschriften an: unter-
nehmungslustige2025@web.de

Ich suche für eine Jubiläums-
veranstaltung der Kirchschule 
in Schloß Holte-Stukenbrock 
Sänger oder Sängerin, gern als 
Trio oder Duo. Anfragen unter  
Tel. 0 52 07/95 64 07

KLEINANZEIGEN

KLEINANZEIGEN
PREISE UND  
ANZEIGEN ANNAHME:

www.hoevelhofer- 
rundschau.de

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Seglingshof
Sie planen eine Hochzeit,
Tagung oder Familienfeier?
Wir bieten Ihnen das passende Ambiente 
in unserem alten Fachwerkhaus mit dem 
persönlichen Stil.

Familie Heihoff, Seglingsweg 18
33129 Delbrück-Ostenland
Tel. 05250/53258, info@seglingshof.de
www.seglingshof.de

 

 

 

 

 

 

 

 

Flohmarkt
Schützen- & Bürger-
haus Hövelhof

02.03.2025
10-16 Uhr

Infos unter 0171.866 73 61

|
|→
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FAMILIENNACHRICHTEN

 WIR GRATULIEREN!
Ehe- und Altersjubiläen in diesem Monat

GOLDENE  
HOCHZEIT

01.03. Elsa und Heinrich Kirsch

GOLDENE  
HOCHZEIT

07.03. Bärbel und Peter Bütow

90 JAHRE 11.03. Agnes Kühler
EISERNE  

HOCHZEIT
11.03. Helga und Bernd Reinhard

85 JAHRE 27.03. Franz Wiethoff

90 JAHRE 28.03. Heinrich Sandbothe

85 JAHRE 29.03. Hubert Lahme

90 JAHRE 29.03. Elisabeth Wiethoff

80 JAHRE 31.03. Maria-Luise Wigge

+ MÄRZ+

Danke

Getränke Hüwelhans
Bernd Schiermeier
Espelner Straße 103
33161 Hövelhof
Tel.: 05294/249

Wir freuen uns
auf Ihren Besuch.

PERFEKTER 
RASEN. 
MIT STIHL. 
ƒ
RT 5097 Z 
Aufsitzmäher

Der leistungsstarke Aufsitz-
mäher mit 2-Zylinder-Motor 
bietet hohen Fahr- und Be-
dienkomfort. Für die Pflege 
großer Rasenflächen. 
Mit STIHL spezifischem 
1-Pedal-Fahrantrieb und 
250-Liter-Grasfangkorb. 

FC HÖVELRIEGE BIETET  
MÄDCHENFUSSBALL

Die Hallensaison neigt sich dem Ende und die U-13-Mädchen 
des FC Hövelriege freuen sich nach Hallenturnieren und vielen 
Wochen Hallentraining, wieder auf Training und Spiele auf dem 
Rasen am Stadion des FC Hövelriege „am Birkenwald“. Ab März 
findet dort immer mittwochs von 17.30 bis 19 Uhr das Training 
der U-13- und U-11-Mädchen statt. 
Mädchen, die Spaß am Fußball haben, sind eingeladen, am Trai-
ning teilzunehmen. 
Außerdem würde sich die Mannschaft über zusätzliche Trainer 
und Trainerinnen freuen. Interessierte können sich beim Vorstand 
des FC Hövelriege melden oder zum „Schnuppern“ beim Training 
vorbeikommen. 
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FAMILIENNACHRICHTEN

Nichts stirbt, was in Erinnerung bleibt. 
Was bleibt, ist Deine Liebe
und Deine Jahre voller Leben
und das Leuchten in den Augen aller,
die von Dir erzählen!

Wir vermissen Dich! 

Deine Edith
und Familie

In Erinnerung an 

Albert Keimeier
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FAMILIENNACHRICHTEN

für den Händedruck, wenn Worte fehlen, für die Blumen und Geldspenden, 
für alle Zeichen der Freundschaft und Verbundenheit.

für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,
Danke sagen wir allen, für die Begleitung auf dem letzten Weg,

33161 Hövelhof, im März 2025

Mareike und Merle
mit Familien

Meinolf

Bestattungshaus Simon-Relard, Allee 45, 33161 Hövelhof

Annette von Droste-Hülshoff

Wo man am meisten fühlt,
weiß man am wenigsten zu sagen.

Hermneuwöhner
T 19. Mai 1957      > 16. Januar 2025

Bettina

geb. Thomas

Traurig dich zu verlieren,
erleichtert dich erlöst zu wissen, 
dankbar mit dir gelebt zu haben.

Thea Ewers

dich zu verlieren,
 dich erlöst zu wissen, 

mit dir gelebt zu haben.

Thea Ewers
* 17.01.1936     
 ᶧ 25.01.2025

Danke
sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen,
sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise 
zum Ausdruck brachten. 

Familie Ewers und Familie Winzig 



| 34 | HÖVELHOFER RUNDSCHAU | MÄRZ 2025

FAMILIENNACHRICHTEN

Hövelriege, im Februar 2025

alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.

und bewegenden Worte in Briefen und Gesprächen,
für Umarmungen, wenn Worte fehlten,

Wir danken von ganzem Herzen für die mitfühlenden

für die Begleitung auf dem letzten Weg und für

ein großer Trost für uns, zu wissen, dass wir
in unserer Trauer nicht alleine sind.

Diese Wertschätzung hat uns tief bewegt und es ist

Gedanken, Bilder, Augenblicke und Gefühle.
Überall sind Spuren deines Lebens,

Sie werden uns immer an dich erinnern.

Gisela Gers 
Im Namen aller Angehörigen:

T 20. Juli 1938  

Heiner Gers

> 31. Dezember 2024
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FAMILIENNACHRICHTEN

 

 HHiillddeeggaarrdd  BBeerreennss  
geb. Eschen 

 

7. Februar 1948 † 27. Januar 2025  

Anja und Richard mit Laura und Sean 
Guido und Martina mit Thorben und Lennart 

WWiirr  ddaannkkeenn  aalllleenn, die unserer lieben Verstorbenen im Leben Freundschaft und Achtung 
schenkten, sich mit uns in stiller Trauer verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in so 

vielfältiger Weise zum Ausdruck brachten.  

 

Bestattungen Dunschen, Hövelhof 

Das Seelenamt ist am Sonntag, dem  
2. März 2025 um 18.00 Uhr in der 
Kirche des Salvatorkolleg in Klausheide. 

Du bist von uns gegangen, aber nicht verschwunden.
Du bist jeden Tag an unserer Seite.
Ungesehen, ungehört und dennoch ganz nah.
Für immer geliebt und vermisst bleibst du in unseren Herzen.

Ihr habt mit ihm gelacht und euch gefreut als er lebte.
Ihr habt mit uns geweint und uns getröstet als er von uns 
gegangen ist.
Ihr habt uns auf vielfältige Weise eure Anteilnahme be-
kundet und damit gezeigt, dass ihr ihn gemocht habt.
Dafür DANKEN wir von ganzem Herzen.

Thea
Silke und Markus mit Fiete und Jette

Hövelhof-Riege, im Februar 2025

Hannes       ja,ja...

Hans Brockbals
* 15. März 1940
† 7. Januar 2025
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FAMILIENNACHRICHTEN

Hövelhof, im Februar 2025

Aber es ist wohltuend, so viel Anteilnahme zu erfahren.

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren.

ihre Anteilnahme durch tröstende Worte - gesprochen

oder geschrieben, Geld-, Kranz- und Blumenspenden

zum Ausdruck brachten, danken wir von Herzen.

Allen, die Horst auf seinem letzten Weg begleiteten sowie

Im Namen aller Angehörigen:

und traurig machen und dich nie vergessen lassen.

Und immer sind da Spuren deines Lebens,

Sie werden uns an dich erinnern, uns glücklich
Gedanken, Bilder, Augenblicke.

Karin Krause

Horst Krause
T 11. September 1940

> 15. Januar 2025

Erinnerungen
 

sind kleine
 

Sterne, die 

tröstend in
 

das Dunkel
 

unserer Trau
er 

leuchten.
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Mobil: 0171 6 12 37 38
E-Mail: praxis.irenehabrich@gmail.com 

Physiotherapie bei 
Ihnen Zuhause –
für Privatpatienten 
und Selbstzahler.

Helmut Rösler 
lebte seit 1985 in 
Hövelhof.

Die Wandplatte erinnert an die 
Transporte von Kriegsgefangenen  
am Hövelhofer Bahnhof.

KÜNSTLER HAT SPUREN  
HINTERLASSEN 
Helmut Rösler im Alter von 82 Jahren gestorben

Am 8. Januar ist der Hövel-
hofer Künstler Helmut Rösler 
nach langer, schwerer Krank-
heit im Alter von 82 Jahren ge-
storben. Der gebürtige Bremer 
verbrachte seine Jugend in Bad 
Eilsen, arbeitete längere Zeit 
in Dortmund, bevor er in Hö-
velhof heimisch wurde. In der 
Sennegemeinde lebte er seit 
1985. Während seiner Tätigkeit 
in Dortmund war Rösler Ideen-
geber für eine viel beachtete 
Modellflugzeugausstellung. 
Sie war letztlich Grundstein 
für die heute weltweit beach-
tete Intermodellbau im Mes-
sezentrum Westfalenhallen, 
die in diesem Jahr zum 46. Mal 
veranstaltet wird. 
Der Maler Helmut Rösler war 
Mitglied im Kulturverein ARTD 
Driburg sowie im Malkreis 
Fürstenberg und mit eigenen 
Arbeiten an zahlreichen Aus-
stellungen im ostwestfäli-

schen Raum beteiligt. Er fertig-
te Porträtbüsten aus Gips für 
private Auftraggeber an. 
In seiner Heimat Hövelhof 
befindet sich an exponierter 
Stelle am Bahnhofsgebäude 
eine von ihm gestaltete Wand-
platte als Erinnerung an die 
nach seriösen Quellen (Det-
lef Brüggemann, Arbeitskreis 
Blumen für Stukenbrock) bis 
zu 200.000 Kriegsgefange-
nen, die zwischen 1941 und 
1945 vom Bahnhof Hövelhof 
aus über den so genannten 
‚Russenpatt‘ ins Strafgefange-
nenlager Stukenbrock (Stalag 
326) verbracht wurden. Heute 
erinnert die Bronzetafel nicht 

nur an ein dunkles Kapitel der 
Geschichte, sondern auch an 
den jetzt gestorbenen Künstler 
Helmut Rösler.
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AUF EINEN BLICK
 
ALLGEMEINMEDIZIN
Dr. Sondermann &  
Dr. Smolnik  . . . . . . . . . 9 85 10

Gesundheitszentrum
Mergelweg: Dr. Froese,  
Dr. Krois & Dr. Behrends  . 9 32 700

Dr. Dr. G. Schneider, 
Dr. M. Schneider,  
S. Callauch,  
Dr. E. Rikus-Dee,  
Dr. S. Folz, A. Reinert &  
S. Manikandan, MBBS . .  93 80 00

FRAUENHEILKUNDE  
UND GEBURTSHILFE
Dr. Rodenkirchen & 
Dr. Richter . . . . . . . . . . . 67 25

INTERNISTEN
Dr. Klawohn .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   29 48

ZAHNÄRZTE
Klufmöller & Kollegen   .  .  .   28 28

Hanna   .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   54 94

Sadek .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   66 02

Dr. Schmidt &  
Dr. Düsterhus .  .  .  .  .  .  .  .  .   32 80

Dr. Witte &  
T. Wüstenbecker .  .  .  .  .  .  .  49 90

HEBAMMEN
Bonke . . . . . . .  0170/4 62 40 01 

Gehrke-Pietsch  .  .  .  .  .  .  .  .   13 32

TIERÄRZTE
Dr. Kluge .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .  .   55 05

Dr. Meier-Löhr   .  .  .  .  .  .  .  .   67 71

AUF EINEN BLICK

Notarzt 112 | Feuerwehr 112 | Polizei 110
Notfallpraxis: Notfallambulanz Paderborn
Husener Straße 50 | 33098 Paderborn

Vermittlung von Augen- und HNO-Ärzten sowie Anforderung  
von dringenden Hausbesuchen: Notfallnummer 116 117

Giftnotrufzentrale (02 28) 1 92 40
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Apotheke am Nordbahnhof 
Paderborn | 05251/6888866
Ems-Apotheke 
Hövelhof | 05257/2345
Rosen-Apotheke 
Ostenland | 05250/52238
Sonnen-Apotheke 
Delbrück | 05250/970500
Löwen-Apotheke 
Delbrück | 05250/982950
Hubertus-Apotheke  
Schloß Holte | 05207/921223
Apotheke am Holter Kirchplatz 
Schloß Holte | 05207/995959
Senne-Apotheke 
Augustdorf | 05237/97070
Pollhans-Apotheke 
Schloß Holte | 05207/921334
Kreuz-Apotheke 
Delbrück | 05250/53291
St. Dionysius-Apotheke 
Elsen | 05254/6112
Safari-Apotheke 
Schloß Holte | 05207/9251951
Senne-Apotheke 
Hövelhof | 05257/98560
Fürst-Wenzel-Apotheke 
Kaunitz | 05246/1617
Thune-Apotheke 
Sennelager | 05254/935050
Eichen-Apotheke 
Hövelhof | 05257/934541
Ems-Apotheke 
Hövelhof | 05257/2345
Apotheke Wilhelmshöhe 
Paderborn | 05251/6988840
Pader-Apotheke 
Paderborn | 05251/760049
Heide-Apotheke 
Augustdorf | 05237/7481
Hatzfeld-Apotheke im Mastbruch 
Schloß Neuhaus | 05254/3825
Rosen-Apotheke 
Ostenland | 05250/52238
Markt-Apotheke 
Verl | 05246/936388
Bären Apotheke 
Verl | 05246/702828
Marien-Apotheke 
Delbrück | 05250/99460
Sonnen-Apotheke 
Delbrück | 05250/970500
Apotheke im Kaufland 
Paderborn | 05251/8744733
St. Florian-Apotheke 
Paderborn | 05251/25473
St. Joseph-Apotheke 
Delbrück | 02944/1499
Senne-Apotheke 
Hövelhof | 05257/98560
Löwen-Apotheke 
Delbrück | 05250/982950

VORTRAG ZU VORSORGE UND  
VERMÖGENSÜBERTRAGUNG
Das katholische Familienzentrum Hövelhof KJF bietet am Donners-
tag, 13. März, um 19 Uhr in den Räumen an der Schloßstr. 12a, ei-
nen Informationsabend zum Thema „Vorsorge treffen - nicht erst 
im Alter“ an.
Jeder steht einmal vor der Entscheidung, wie er das mühsam 
erwirtschaftete Familienvermögen an die nächste Generation 
weitergeben soll. Welche Möglichkeiten der Absicherung des 
Übertragenden gibt es, wenn die Nachfolgeplanung nicht erwar-
tungsgemäß verläuft? Welche steuerlichen Belastungen sind die 
Folge einer Nachfolgeregelung? Was beinhaltet eine Patienten-
verfügung, was ist eine Vorsorgevollmacht? Diese und ähnliche 
Fragen werden immer wieder gestellt, bleiben aber häufig unbe-
antwortet. 
Rechtsanwalt und Notar Daniel Radix aus Hövelhof, Fachanwalt für 
Miet- und Wohnungseigentumsrecht, will in seinem Fachvortrag 
aktuelle Informationen und praktische Tipps zum Thema geben. 
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenfrei. Anmeldun-
gen unter st.johannes.hoevelhof@kath-kitas-hochstift.de oder 
st.franziskus.hoevelhof@kath-kitas-hochstift.de oder unter Tel.  
97 72 96.
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Redaktions- und Anzeigenannahmeschluss ist der 15. jeden Monats. Für unaufgefordert eingesandte Texte und Fotos wird keine Haftung  
übernommen. Änderungen und Kürzungen sind der Redaktion vorbehalten. Für evt. Schäden durch fehlerhaft abgedruckte Anzeigen wird  
nur bis zur Höhe des entsprechenden Anzeigenpreises gehaftet.

Die nächste Ausgabe der Hövelhofer Rundschau erscheint am 31. März 2025

Die Hövelhofer Rundschau erscheint monatlich kostenlos in einer Auflagenhöhe von 10.000 Exemplaren. Die Verteilung  
erfolgt über Hausverteilung an die Hövelhofer Haushalte sowie über verschiedene Auslagestellen in Hövelhof (u. a. Rathaus,  
Tourist-Info, Banken, Lüning-Märkte, Frischmarkt Riege, Landtechnik Schiermeier) und den umliegenden Orten.

Service-Telefon Verteilung: Hesa-Werbung 05251  8787766

HÖVELHOFER

RUNDSCHAU

Es gilt die Anzeigenpreisliste Juli 2022.

Neuheiten & Angebote
Kinderaktion
Würstchen & Pommesbude
Kaffee, Waffeln & Getränke
Neiske APP Infostand

Neuheiten & Angebote
Kinderaktion
Würstchen & Pommesbude
Kaffee, Waffeln & Getränke
Neiske APP Infostand

Gärtnerei Neiske · Müllerweg 14 · Ostenland  www.neiske.com

Sofort
rabatt

*
Sofortrabatt*10€10€  

Die
brandneue 
NEISKE APP

Die
brandneue 
NEISKE APP

Frühlingserwachen
Verkaufsoffener Sonntag

09. März 12 - 17 Uhr

Frühlingserwachen
Verkaufsoffener Sonntag

09. März 12 - 17 Uhr

*Wechsel- und
Treuekartenbonus. 

Ab 25 € Einkaufswert.
Bedingungen in der App..



L Ü K E  -  C O M F O R T  -  M A T R A T Z E

als Taschenfederkern oder Kaltschaum
in vier Festigkeiten, waschbarer Bezug
21cm hoch, ergonomische Zoneneinteilung

90x200,100x200     999.-     749.-
140x200       1599.-   1199.- 
weitere Größen ebenso zum Jubelpreis

L Ü K E  -  C O M F O R T  -  U N T E R F E D E R U N G

individuell einstellbare Mittelzone
Schulterkomfortzone
nicht verstellbar

90x200, 100x200 279.- 229.- 
140x200  599.-  449.-

mit 2 Motoren für die Verstellung 
des Rücken- und Fußteils     

90x200, 100x200    949.- 759.-

Z U M
S E T - P R E I S

Bahnhofstraße 31    33758 Schloß Holte-Stukenbrock    Tel.: 05207-88640    Mail: info@bettenhaus-lueke.de    www.bettenhaus-lueke.de
  DI.  FR. 9  13 & 15  18.30     SA. 9  13     MO. GESCHLOSSEN

JAHRE

J UB I L ÄUMS -ANGEBOT E

Matratze & 
Motorrahmen 

90x200, 100x200: 

1450.-Matratze & 
Unterfederung   

140x200: 

1600.-

Matratze & 
Unterfederung   

90x200, 100x200:  

950.-


